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Wir suchen dein persönliches Objekt und 
seine Geschichte.  Ob Erinnerungsstück 
oder Alltagsgegenstand: 
Wir möchten erfahren, welche  
Geschichten in den Dingen stecken.

Was ist deine 
Geschichte? 

Macht mit!
Mehr Infos unter: 
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„„Wir sind bunt”schallte es auf den Straßen Oldenburgs Anfang 2025. Die Bürger*innen
der Stadt demonstrierten in unglaublicher Anzahl gegen die AfD und gegen die
Annäherung der CDU an selbige. Mittendrin die Kulturszene der Region, deren
Arbeiter*innen sich vorstellen können, was passiert, wenn plötzlich ein braun/schwarzes
Bündnis das Land regiert. Wie werden dann wohl die Förderanträge beschieden sein? In
Ländern wie Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern ist das Szenario greifbar
nah. Ist der beschauliche Nordwesten davor gefeit?
Zur Zeit schon, möchte man meinen. Aber ein Blick ins Oldenburger Land, nach 
Großenkneten oder Cloppenburg zeigt, dass auch hier nicht mehr alles rot/rot/grün/
schwarz/gelb ist. Über die irrtümlich auch sozial genannten Media-Plattformen verbreiten 
Faschisten und Rechtspopulisten ihre totalitären Narrative im ganzen Land. Und wer
weiss schon, was in den Köpfen hängen bleibt. Polizisten, Richter, Unternehmer und
Arbeiter – überall finden sich plötzlich Anhänger von diesen in Blau gefärbten, reaktionären– überall finden sich plötzlich Anhänger von diesen in Blau gefärbten, reaktionären–
Gedanken. In der Gemeinde Großenkneten, im Landkreis Oldenburg hat die AfD immerhin
satte 21,47% der Stimmen bei der Bundestagswahl 2025 bekommen. 
Nie wieder Faschismus! Diese Aufgabe wird uns also auch 2026 erhalten bleiben. Ein
Kampf, der zusammen mit den Kulturschaffenden aber auch richtig Spaß machen kann.

Alles Gute und viel Glück wünschen
Verlag & Redaktion
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Alles, was fliegt – Luftschiffe, Flugzeuge und Hubschrauber

Deutsches Luftschiff- und Marinefliegermuseum – AERONAUTICUM
Peter-Strasser-Platz 3

27639 Wurster Nordseeküste
Telefon: 04741-1819-0

info@aeronauticum.de
www.aeronauticum.de

15. März bis 31. Oktober 
täglich 10.30 bis 17.30 Uhr
1. November bis 14. März 

täglich 10.30 bis 16.00 Uhr
Geschlossen am 24. & 31. Dezember

Sonderausstellung 
ab Juli 2026
Der Luftschiffbau Schütte-Lanz 

7. + 8.8.2026
Kartonmodellbau für Jedermann

10.8.2026
Outdoor-Flohmarkt

16. – 18.10.2026
Werkstatt-Treffen der 
Kartonmodellbauer

Termine 2026

Einzigartige Exponate, beeindruckende Modelle,
17 Original-Luftfahrzeuge der Deutschen Marine
ab 1945 und vieles mehr – das AERONAUTICUM
bietet im Museumsgebäude und auf dem ca.
36.000 m² großen Freigelände interessante Ein-
blicke in die historische und technische Entwick-
lung der Luftschifffahrt und Marinefliegerei. Wie
wurde ein Luftschiff gebaut? Welche Schicksale
und Geschichten stecken hinter einhundert Jahren
Luftfahrtgeschichte? Wie sieht ein Hubschrauber
von Innen aus? Wie reisten Vertreter der Bundes-
regierung in den 1980er Jahren? Diese und viele
weitere Fragen werden den Besuchern anschau-
lich und interaktiv beantwortet. 
Regelmäßige Sonderausstellungen und tägliche
Sonderaktionen ergänzen das Museumsangebot
ebenso wie der Kinderspielplatz und das Muse-
umscafé. 

Schlossmuseum Jever
Schlossplatz 1, 26441 Jever

Tel. 04461 969350, Fax 04461 9693599
www.schlossmuseum.de
info@schlossmuseum.de

Öffnungszeiten:
Di. – So. 10.00 – 17.00 Uhr

ab 15. Mai, Mo bis So 10:00 – 18:00

Sammeln ist eine zutiefst im Menschen
verankerte Leidenschaft, der ein großer Teil der
Deutschen nachgeht. Es geht um das Suchen,
Entdecken, Besitzen und Zeigen. Macht Sammeln
glücklich, bringt es eine Ordnung in das Un-
übersichtliche und Unbekannte, kann es der
Vergänglichkeit etwas entgegensetzen? 
Vor 125 Jahren gründete sich der Jeversche Al-

tertums- und Heimatverein, dessen zentrales
Ziel die Bewahrung von Objekten regionale All-
tags- und Wohnkultur war. Die Sammlung des
Vereins ist noch heute die Grundlage der Samm-
lungen des Schlossmuseums in Jever, die mitt-
lerweile auf gut 25.000 Objekte aus nahezu
allen Bereichen menschlichen Lebens ange-
wachsen ist.  
Die Ausstellung „VERsammelt“ stellt dem ge-
wachsenen Bestand herausragende, kuriose, in
jedem Falle besondere Sammlungen aus privatem
Besitz aus Jever gegenüber. Schallplatten, Brief-
marken, Hobel und natürlich Schätze aus dem
Museumsmagazin sammeln sich, um zu erfreuen,
zu begeistern, nachdenklich zu machen. Und
am Ende steht vielleicht die Frage im Raum:
Was könnte ICH eigentlich sammeln?

Schloss Jever

Termine 2026

29.03.2026 bis 10.01.2017
VERsammelt
Museumsstücke treffen auf Privatschätze

Jever / Nordholz 5 a|b



Palais Rastede 
Feldbreite 23 
26180 Rastede 
Tel. 04402 – 8638550
https://www.rastede-touristik.de

Nähere Informationen über das Veranstaltungsangebot und
die Öffnungszeiten erfahren Interessierte unter: 
www.rastede-touristik.de

Rastede, die einstige Sommerresidenz der Ol-
denburger Großherzöge, ist mit seinem Schloss
und Palais, Schlosspark und Palaisgarten ein be-
liebtes Ausflugsziel für Liebhaber des englischen
Landschaftsgartens. In den historischen Räumen
des originalen Prinzenpalais und seinem idyllischen
Garten erwartet die Besucher ein abwechslungs-
reiches Kulturprogramm, das von Ausstellungen,
Lesungen, Vorträgen bis hin zu Theater- und Mu-
sikveranstaltungen reicht. Überdies können sich
Paare im „Goldenen Salon“ des geschichtsträch-
tigen Gebäudes standesamtlich trauen lassen. 
Wer vorab einen Blick in das Palais werfen
möchte, kann die Räumlichkeiten virtuell erkunden
unter https://www.rastede-touristik.de oder über
den QR-Code.

Palais Rastede

Virtueller Rundgang durch das Palais

Der Park der Gärten

6 a|b Bad Zwischenahn / Rastede

Deutschlands größte Mustergartenanlage
Ein Paradies im Nordwesten
Der Park der Gärten bietet auf 140.000 Qua-
dratmetern Inspiration, Erholung und Naturer-
lebnis pur. Über 90 Mustergärten, Pflanzen-
sammlungen und Beiträge sowie zehntausende
Frühlings- und Sommerblumen bieten Ihnen im-
mer wieder neue faszinierende und beeindruk-
kende Einblicke in die Gartenkultur. Hier können
Sie Natur mit allen Sinnen genießen.

Natur, Kultur und Bildung
Der Park lädt zu abwechslungsreichen Events
wie „PflanzenWELTEN“, „Spielen im Park“ oder
der „Illumination – Lichtzauber im Park“ ein.
Abends sorgen Kulturveranstaltungen mit nam-
haften Künstlern für besondere Momente.
Auch Wissenshungrige kommen auf ihre Kosten:

Interaktive Indoor-Ausstellungen zu Pflanzen,
Boden und Vögeln sowie praxisnahe Kurse und
Beratungen vermitteln spannende Einblicke in
die Gartenwelt.
Ein Erlebnis für alle Generationen.

Der Park der Gärten
Die Gartenschau in Bad Zwischenahn
Elmendorfer Straße 40
26160 Bad Zwischenahn
Tel. 04403 - 8196-0
www.park-der-gaerten.de

Veranstaltungen 2026

01.05.2026 
PflanzenWELTEN im Park 

06. bis 19.07.2026
Spielen im Park

07.08. bis 13.09.2026
Illumination - Lichtzauber im Park 

03.10.2026
Herbstmarkt

Öffnungszeiten:
Die Kassen des Parks sind vom 18. April bis 4. Oktober 2026
täglich von 09.30 bis 18.30 Uhr geöffnet. 
Die Ausgänge sind bis 21.45 Uhr geöffnet.



Dahms. Wirtschaft, Handlung, Kunstbetrieb

Dahms
Garreler Str. 139

26203 Wardenburg-Littel
Tel. 04407-357

www.dahms-littel.de
info@dahms-littel.de

Öffnungszeiten Café und Handlung
Do-Sa 14.00 Uhr – 17.30 Uhr

So 12.00 Uhr – 17.30 Uhr

12.02.2026
Niederdeutsche Bühne des 
Oldenburgischen Staatstheaters

14.02.2026 
Nordwest Bigband

20.02.2026 
Four Leaf Clovers

10.04.2026 
Anny Hartmann

Termine

Kultur im ländlichen Raum? – hat bei Dahms in War-
denburg-Littel seit fast 120 Jahren Tradition. Als Fa-
milienbetrieb in mittlerweile 5. Generation werden
hier Kultur, Kunst und Kulinarik auf persönliche Art
und Weise vereint. Die traditionsreiche Dorfwirtschaft
mit Saal, Café, Garten und Handlung für alltags-
taugliches Design ist seit Generationen ein Treffpunkt
für Kultur, Musik und Gemeinschaft – und wird im-
mer wieder zur Bühne für kulturelle Highlights. Die
besondere Atmosphäre des fast 150 Jahre alten
Saals, eine herzliche Bewirtung mit hausgemachten
Köstlichkeiten und ein anspruchsvolles und zugäng-
liches Programm machen die Besuche im kleinen
Geestdorf Littel zu außergewöhnlichen Erlebnissen.
Das Café sowie der herrliche Garten sind ein belieb-
tes Ausflugsziel und laden zur Stärkung nach einer
Radtour oder einem Spaziergang ein.

Deutsches Pferdemuseum e.V.
Holzmarkt 9 · 27283 Verden (Aller)

Tel. 04231 - 807 140
www.dpm-verden.de

Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag: 10.00 bis 17.00 Uhr

Museumsführungen nach Voranmeldung

Das Deutsche Pferdemuseum zeigt in seiner ab-
wechslungsreichen Ausstellung, welchen Stel-
lenwert das Pferd über Jahrhunderte für den
Menschen hatte. Als wichtigster Helfer in der
Landwirtschaft, im Transport, im Bergbau oder
im Krieg war es über Generationen hinweg ein
unverzichtbarer Partner des Menschen und
nahm großen Einfluss auf die gesellschaftliche
Entwicklung. 

Direkt neben dem Verdener Bahnhof lädt das
Museum auf 1.600 qm Ausstellungsfläche Groß
und Klein, Pferdefreunde und solche, die es
noch werden wollen, zu einer ausgiebigen Ent-
deckungstour ein. Ihre Museums-Reise führt Sie
vom Urpferdchen vor 55 Mio. Jahren in die
ukrainische Steppe, wo das Pferd bereits 3500 v.
Chr. als Haustier gehalten wurde, streift die
Streitwagen der Antike und mittelalterliche Rit-
terturniere. Sie treffen auf „Moorschuhe“ und
landwirtschaftliche Gespanne, erfahren, wie das
Grubenpony unter Tage kam und welche Tricks
es beim Pferdehandel gab. Sie begegnen be-
deutenden Pferdekennern sowie erfolgreichen
Reitsportgrößen und erfahren, wieso
ausgerechnet Verden in der Pferdewelt interna-
tional so bekannt ist. 

Deutsches Pferdemuseum

Aktuelle Infos zu Sonderausstellun-
gen, Museumsführungen, Vorträ-
gen, Workshops, Ferienaktionen
und vielem mehr erhalten Sie unter 

www.dpm-verden.de.

Verden / Littel 7 a|b

Foto Bühne: 
Eefke Jehlicka-Kleimann

Foto Gartencafé: 
Eefke Jehlicka-Kleimann



Idyllisch an der Delme gelegen, befindet sich die Städ-
tische Galerie Delmenhorst in einer ehemaligen Bür-
gervilla der Familie Coburg, die 1905 nach Plänen von
Heinz Stoffregen fertiggestellt wurde. In diesem denk-
malgeschützten Gebäude werden Werke der zeitgenös-
sischen Kunst und der Klassischen Moderne präsentiert.
Ein Begleitprogramm aus Führungen, Workshops, Le-
sungen, Musik und Künstler:innen-Gesprächen ergänzt
die Wechselausstellungen. Naturnahe Angebote bieten
wir speziell für Jugendliche und Kinder, beispielsweise
in unserem eigenen Färbergarten. 
Seit 1996 begleitet ein Freundeskreis die Aktivitäten
der Städtischen Galerie und sorgt mit kulinarischer Ex-
pertise für das leibliche Wohl der Besucher:innen.

Haus Coburg

8

Tipp: 
Wir verleihen Kunst 
Mitten in der Innenstadt bietet die Ar-
tothek allen Menschen aus Delmen-
horst und Umgebung die Möglichkeit,
originale Kunst werke aus der städti-
schen Sammlung auszuleihen.
Artothek
Lange Straße 47
27749 Delmenhorst

Öffnungszeiten 
Mittwoch 11  –  17 Uhr 
Donnerstag 15  –  18 Uhr 
Samstag 11  –  17 Uhr

Haus Coburg | Städtische Galerie Delmenhorst
Fischstraße 30
27749 Delmenhorst
Tel: 04221 – 14 13 2
hauscoburg@delmenhorst.de
www.hauscoburg.de

Öffnungszeiten: 
Di - So 11 – 17 Uhr– 17 Uhr–
Do 11 – 20– 20–
Mo geschlossen

Delmenhorst

Mehr Infos auf 
www.hauscoburg.de
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Nordwestdeutsches Museum für IndustrieKultur

Urgeschichtliches Zentrum Wildeshausen
Huntestraße 47

27793 Wildeshausen
Tel. 04431 7051 170

www.uzw-wildeshausen.de
kontakt@uzw-wildeshausen.de

Öffnungszeiten:
dienstags bis sonntags 12:00 bis 17:00 Uhr

Delmenhorst / Wildeshausen 9 a|b

Am Rand der Innenstadt Wildeshausens bietet
das 2025 eröffnete Informationszentrum neue
Einblicke in die archäologische Vergangenheit
der Region. Die Dauerausstellung des Urge-
schichtlichen Zentrums stellt die Zeit der Groß-
steingräber – die Jungsteinzeit vor rund 5500
Jahren – in ihren Mittelpunkt. Entdecken Sie an
digitalen Stationen interessante Details zu den
damaligen Menschen und ihrer Lebensweise.
Lassen Sie sich anregen, die Bodendenkmäler
aus verschiedenen Epochen draußen im Naturpark
Wildeshauser Geest zu erkunden.
Sonderausstellungen und ein vielfältiges Pro-
gramm für Jung und Alt ermöglichen zahlreiche
Anregungen zur Beschäftigung mit längst ver-
gangenen Epochen rund um Wildeshausen. Im
UZW finden sich auch die Tourist-Info und der
Bürger- und Geschichtsverein Wildeshausen.

Urgeschichtliches Zentrum Wildeshausen

4. März bis 3. Mai 2026 
Nomaden unserer Zeit. Fotografien von
Holger Rüdel (Selk) mit Ergänzung: 
Volksfest Schafswäsche

4. Juni bis 30. August 2026 
Das frühmittelalterliche Gräberfeld
von Visbek

9. September bis 1. November 2026 
„Ein gut Theil Eigenheit“ – Lebenswege
früher Archäologinnen

ab 11. November 2026
Spiel Dich durch die Zeit. Kinder-Pop
Up-Erlebniswelt

Nordwolle Delmenhorst - Nordwestdeutsches Museum für IndustrieKultur 
Am Turbinenhaus 10 - 12 

27749 Delmenhorst 
Tel. 04221 - 298 58-12 

nordwollemuseen@delmenhorst.de
www.nordwollemuseen.jimdo.com

Öffnungszeiten: 
Di. - Fr. und So. 10.00 - 17.00 Uhr

Sonderausstellungen 2026 

Inmitten des europaweit einmaligen, denkmalge-
schützten Geländes der ehemaligen Norddeutschen
Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei (NW&K –
kurz: „Nordwolle“) präsentiert das Nordwestdeutsche
Museum für IndustrieKultur in zwei Häusern die Del-
menhorster Industrie- und Stadtgeschichte. Das Fa-
brikmuseum zeigt auf rund 2.300 qm Fläche die
wechselhafte Entwicklung der Nordwolle und erschließt
in vielfältiger Weise das umliegende ehemalige Fa-
brikgelände. Die 1884 von der Bremer Unternehmer-
dynastie Lahusen gegründete Fabrik wuchs bis in
die 1920er Jahre zu einem weltweit tätigen Textil-
konzern. Sie steht beispielhaft für zentrale Gesichts-
punkte der Industrialisierung und deren Folgen im
19. und 20. Jahrhundert. In historischen Gebäuden
führt die Ausstellung durch die Geschichte der NW&K.
Zum Teil noch funktionstüchtige Maschinen und zahl-

reiche Originalobjekte veranschaulichen Produkti-
onsablauf, betriebliche Organisation und den Ar-
beitsalltag der Beschäftigten. Einen besonderen
Schwerpunkt der Präsentation des Museums bildet
der spektakuläre Zusammenbruch des Nordwolle-
Konzerns 1931. Die folgende Entwicklung bis zur
endgültigen Betriebsstillegung 1981 und die an-
schließende Umwandlung der Industriebrache zu
einem lebendigen Stadtteil von Delmenhorst sind
ebenfalls Thema der Ausstellung. Einen architektoni-
schen Höhepunkt auf dem Gelände der Nordwolle
bildet das Turbinenhaus von 1902. In dieser historischen
Halle, der früheren Kraftzentrale, finden Theaterauf-
führungen, Lesungen und Konzerte statt. Regelmäßig
werden hier Sonderausstellungen gezeigt. Dieser Ort
mit seiner einmaligen Atmosphäre kann auch für
Veranstaltungen und Trauungen angemietet werden. 

Termine 2026
Bitte informieren Sie sich auf unserer
homepage:
www.nordwollemuseen.jimdofree.com



10 Hude / Harpstedt

Im Jahr 1232 errichteten Zisterziensermönche
ein Kloster im Oldenburger Land, aus dem später
die Ortschaft Hude hervorging. Bis heute ist die
bedeutungsvolle Ruine der ehemaligen Kloster-
kirche aus dem 13. Jahrhundert erhalten. Dane-
ben die Torkapelle, das ehemalige Abthaus, eine
historische Wassermühle und Reste eines Brau-
hauses mit heutiger Klosterschänke. 

Der malerische Huder Klosterbereich liegt zentral
am Ortskern und lädt zu jeder Jahreszeit zum
Entdecken, Entspannen und Genießen mit allen
Sinnen ein. Freuen Sie sich auf die einzigartige
Atmosphäre, auf einen Besuch im Klostermuseum
Hude und auf besondere Veranstaltungen.

Klosterbereich Hude – Zu jeder Jahreszeit ein besonderes ErlebnisKlosterbereich Hude – Zu jeder Jahreszeit ein besonderes ErlebnisKlosterbereich Hude –

Termine 2026

Sonderveranstaltungen:

Sonntag, 17. Mai 2026 
Internationaler Museumstag

Pfingstmontag, 25. Mai 2026
Deutscher Mühlentag

Sonntag, 2. August 2026
Kunsthandwerkermarkt - Artefactum

Sonntag, 13. September 2026
Tag des offenen Denkmals

Historischer Klosterbereich Hude
von-Witzleben-Allee · 27798 Hude
Infos: Tourist-Information Hude
Tel. 04408 - 80 90 950
www.touristik-palette-hude.de
info@touristik-palette-hude.de

Öffnungszeiten Klostermuseum: Ostern bis Ende Oktober 
freitags, samstags, sonntags und an Feiertagen 13:00-17:00 Uhr
Führungen ganzjährig möglich
www.klosterhude.de

Historische Kleinbahn „Jan Harpstedt“
Mögen Sie es, wenn Ihnen Rauch, Dampf und
eine frische Brise um die Nase wehen, die Dampf-
pfeife in regelmäßigen Abständen ertönt und Sie
nebenbei noch eine schöne Landschaft bei einer
guten Tasse Kaffee genießen können? Dann sind
Sie hier in den richtigen Händen, pardon, Wag-
gons. Die Historische Kleinbahn „Jan Harpstedt“
bietet einen idealen Zugang zum waldreichen Ge-
biet um Harpstedt, das Teil des „Naturpark Wil-
deshauser Geest“ ist. Fahrräder werden in allen
Zügen mitgenommen. Der Büffetwagen und eine
Minibar sorgen für das leibliche Wohl.
Gezogen von der Dampflok Nr 2 aus dem Jahr
1955 bewegt sich der Zug mit etlichen histori-
schen Waggons an zehn Tagen im Jahr gemächlich
zwischen Harpstedt und Delmenhorst hin und her. 
Ein „Erlebnisführer“ speziell für Eisenbahnfans
ist im Internet sowie im Fahrplanheft erhältlich. Download 

des Fahrplanflyers
www.dhef.de/DHEF_Fahrplan.pdf

Historische Kleinbahn „Jan Harpstedt“
Am Bahnhof 3 
27243 Harpstedt
Tel: 04244 - 2380
info@jan-harpstedt.de
www.jan-harpstedt.de

Termine 2026

Saison-Fahrtage
je 2x ab Harpstedt und Delmenhorst
1., 14., & 24. Mai
14. Juni
5. & 19. Juli
9. August
5./6.* & 20. September
3. Oktober
Nikolausfahrten:
5., 6. & 13. Dezember
24.12. Wir warten auf’s Christkind
* nach Sonderfahrplan zum 
Jubiläumswochenende



Museum Nordenham
Hansingstraße 18 

26954 Nordenham
Tel.: 0 47 31 - 8 88 31

info@museum-nordenham.de
www.museum-nordenham.de

Das Museum Nordenham zeigt eine lebendige
und informative Ausstellung zur Kultur und Ge-
schichte der Hafenstadt. Faszinierende Schau-
stücke erzählen vom Freiheitskampf der Friesen
im Mittelalter, von den Ochsentransporten und
der Fischerei, von Seekabellegern und Flugzeug-
bau. Die Ausstellung zur Nachkriegszeit fängt
das Lebensgefühl einer Generation ein: die Pet-
ticoats und Beatbands, die Kofferradios und die
Küchenmaschine, Wohnungsnot und Wirtschafts-
wunder.
Audioguides sind kostenlos erhältlich. Und ein
kurzer Film erzählt, wie es zum Bau des Hafens
kam und warum Auswanderer über Nordenham
nach Amerika fuhren. 
Junge Gäste machen gerne die „Entdeckertour“:
einen Rundgang mit kniffligen Quizfragen.

Museum Nordenham

Termine 2026

Bitte Informieren Sie sich auf unserer 

Homepage

www.museum-nordenham.de

Nordenham 11a|b

Vor- und Nachsaison:
(1. April – 14. Juni, 15. September – 31. Oktober)

Dienstag – Samstag 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag 10.30 – 17.00 Uhr

Winteröffnungszeiten (1. Nov. – 31. März)
Samstag 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag 10.30 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Sommersaison (Juni, Juli, August) 

Dienstag – Freitag 10.30 – 17.00 Uhr
Samstag 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag 10.30 – 17.00 Uhr

Tauchen Sie ein in die 300-jährige Geschichte
des Moorseer Mühlenplatzes. Erkunden Sie die
noch voll funktionsfähige Galerieholländerwind-
mühle und begeben Sie sich auf dem weitläufigen
Museumsgelände auf Zeitreise. In drei Ausstel-
lungsbereichen erfahren Sie alles über die wech-
selvolle Geschichte der Mühlenlandschaft We-
sermarsch, das Leben und Wohnen der letzten
Müllerfamilie und den Arbeitsalltag auf einem
norddeutschen Mühlenbetrieb um 1900. 
Von April bis Oktober bieten wir täglich (außer
sonntags) Führungen, Backveranstaltungen oder
Aktionen an. Das Aktuelle Programm finden Sie
auf unserer Homepage. 

Museum Moorseer Mühle

Museum Moorseer Mühle
Rüstringer Heimatbund e. V.

Butjadinger Straße 132 · 26954 Nordenham-Abbehausen
Tel. 0 47 31 -  8 89 83

www.museum-moorseer-muehle.de
info@museum-moorseer-muehle.de

Öffnungszeiten:
April bis Oktober: Dienstag - Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr 

November bis März: Sonntags von 14:00 - 17:00 Uhr

Termine 2026

Sonntag, 17.05.2026, Eintritt frei
Internationaler Museumstag

Pfingstmontag, 25.05.2026, Eintritt frei
Deutscher Mühlentag – die Flügel 
drehen sich

Sommer 2026, siehe Homepage
Bienentag – Summ, Brumm, Honig

Sommer 2026, siehe Homepage
Dampftag – die Lokomobile in Aktion

Sonntag, 16.08.2026
Großes Moorseer Mühlenfest

Sonntag, 13.09.2026, Eintritt frei
Tag des offenen Denkmals 

An allen 4 Adventssonntagen
Adventsbäckerei
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Meisenfrei, Bremen
Foto: MoX



42. Musikalischer Sommer in Ostfriesland

Musikalischer Sommer in Ostfriesland
Graf-Enno Str. 23 · 26603 Aurich

Tel. 04941 - 9911364
Fax 04941 - 9901975

www.musikalischersommer.com
info@musikalischersommer.com

Ostfriesland 13

Von Mai bis August 2026 findet der 42. Musikali-
sche Sommer in Ostfriesland statt.
Das älteste Klassik-Flächenfestival Deutschlands
begrübegrübegrußt seine Gäste mit internationaler Klassik-ß̈t seine Gäste mit internationaler Klassik-̈
Prominenz, Jazzgrößen, Barockvirtuosen und viel-
versprechendem preisgekrönten Nachwuchs. Dreißig
besondere Konzerte laden in den Sommermonaten
in historische Burgen, bezaubernde Schlösser,
akustisch hervorragende Kirchen und atmosphä-
rische Gulfhöfe entlang der Nordseeku ̈rische Gulfhöfe entlang der Nordseeku ̈rische Gulfhöfe entlang der Nordseekuste bis nachs̈te bis nacḧ
Oldenburg und Papenburg ein.
Mit seinem einzigartigen Klang- & Raum-Konzept

hat der Musikalische Sommer in Ostfriesland in
mehr als vier Jahrzehnten rund 200 sehens- und
hörenswerte Spielstätten in ganz Ostfriesland er-hörenswerte Spielstätten in ganz Ostfriesland er-hörenswerte Spielstätten in ganz Ostfriesland er
schlossen und zu mehr als 1300 Konzerten mit in-
ternationaler Starbesetzung eingeladen. Das Fes-
tival wurde 2008 vom Land Niedersachsen als
kultureller „Leuchtturm“ ausgezeichnet.
Das ganze Programm erscheint im FrüDas ganze Programm erscheint im FrüDas ganze Programm erscheint im Fruhjahr 2026.ḧjahr 2026.̈
Informationen und Tickets unter: 
www.musikalischersommer.com und telefonisch
unter 04941 9911364.

22.05.2026, 19:00 Uhr
Schlosskonzert zu Pfingsten mit 
Familie König
Sande: Schloss Gödens

26.06.2026, 20:00 Uhr
Pawlik-Duo: „From Vienna to 
Los Angeles“
Sande: Schloss Gödens

28.07.2026, 20:00 Uhr
Jazzkonzert: Obi Jenne Band feat. 
Eva Leticia Padilla
Gristede: Gut Horn

22.08.2026, 20:00 Uhr
Sönke Meinen & Bjarke Falgren: 
„The Circle“
Carolinensiel: Deichkirche

Konzerte 2026 im Vorverkauf (Auswahl)
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Das Theater Bremen ist ein Stadttheater mit
überregionaler Bedeutung. Es versteht sich als̈berregionaler Bedeutung. Es versteht sich als̈
ein öffentlicher Ort ästhetischen und politischen
Nachdenkens üNachdenkens üNachdenkens uber Probleme, Risiken, Freiheiten̈ber Probleme, Risiken, Freiheiten̈
und Glu ̈und Glu ̈und Glucksmomente moderner Großstadterfaḧcksmomente moderner Großstadterfaḧ -
rung. Es umfasst vier Sparten: Musiktheater,
Schauspiel, Tanz, Kinder- und Jugendtheater mit
den vier Spielstätten Theater am Goetheplatz,
Kleines Haus, Brauhaus und Brauhauskeller. In
jeder Spielzeit stehen mehr als 30 Premieren mit
600 Vorstellungen auf dem Programm. In den
EinfüEinfüEinfuhrungen zu den Stührungen zu den Stü ̈hrungen zu den Stu ̈hrungen zu den Stucken, Publikumsgesprä̈cken, Publikumsgesprä̈ -
chen nach den Vorstellungen und Gesprächsreihen
wird der direkte Dialog mit den Zuschauer:innen
gesucht.
Nähere Informationen und den Spielplan finden
Sie auf www.theaterbremen.de

Theater Bremen
Ausgewählte Premieren in der Spielzeit
2025/2026: 

MUSIKTHEATER

Theater am Goetheplatz
War Requiem
Oratorium von Benjamin Britten
Musikalische Leitung: Stefan Klingele
Regie: Frank Hilbrich

SCHAUSPIEL

Theater am Goetheplatz
Hamlet
von William Shakespeare
Regie: Alize Zandwijk

TANZ

Kleines Haus
The Last Dance
von Samir Akika / Unusual Symptoms

MOKS / JUNGE AKTEUR:INNEN

Brauhaus
Let’s play: Johanna / 14+
frei nach „Die Jungfrau von Orleans“ von 
Friedrich Schiller
Regie: Juli Mahid Carly

Theater Bremen 
Theaterkasse, 
Goetheplatz 1 – 3
28203 Bremen
Tel. 0421 3653 - 333
kasse@theaterbremen.de
www.theaterbremen.de

Öffnungszeiten der Theaterkasse:
Mo. - Fr. 11.00 - 18.00 Uhr
Sa. 11.00 - 14.00 Uhr

„Sissy”

Foto:
Jörg Landsberg

Hafenmuseum Bremen
Am Speicher XI 1
28217 Bremen
Tel. 0421-303 82 79
www.hafenmuseum-bremen.de
info@hafenmuseum-bremen.de

Öffnungszeiten:
dienstags - sonntags 11.00 - 18.00 Uhr
Eintrittspreise:  ?  6,00 und  ?  4,50 ermäßigt
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei

Häfen waren stets die Lebensader der Stadt und
haben über Jahrhunderte die Identität Bremens
und Bremerhavens geprägt. Im denkmalgeschütz-
ten Speicher XI, mitten  im sich wandelnden Ha-
fengebiet, bildet das Museum die Schnittstelle
zwischen Vergangenheit und Zukunft. Hier können
Besucher:innen Bremer Hafengeschichte entdecken
und einen modernen Hafenstandort erleben,
sowie eines der größten städtebaulichen Projekte
Europas kennenlernen. 
Das futureport von bremenports zeigt in der
neuen interaktiven Ausstellung die zukünftigen 
Herausforderungen der maritimen Wirtschaft.
Themen wie Nachhaltigkeit, Digitalisierung und
moderne Hafenberufe stehen dabei im Fokus.

Bremen ist Hafenstadt

Ausstellungen 2026

20.03.-23.08.2026 
Wir sind der Fluss. 
Was uns mit der Weser verbindet

Dauerausstellung
Hafengeschichte zum Anfassen
Hafenarbeit, Waren und Schiffe. Die Men-
schen und ihre Arbeit stehen im Mittel-
punkt der Themenräume zur  Hafenge-
schichte und -gegenwart: Wie hat ein Ha-
fenarbeiter früher malocht im Vergleich zu
heute? Wie schwer ist ein Kaffesack, wie
riecht eigentlich Kakao?
Biografische Erinnerungen und Stationen
zum Anpacken und Ausprobieren 

Foto: 
Daniela Buchholz

Foto unten: 
Ingo Wagner
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„Romeo und Julia“

Fotos:
Mariann Menke

Die 
bremer 
shakespeare
company 
in der 
Bremer Neustadt

bremer shakespeare company
Schulstr. 26, 28199 Bremen

Karten: 0421 - 500 333
www.shakespeare-company.com

Die ganze Welt braucht Liebe - und wird fündig
in der bremer shakespeare company! 2026
startet mit dem modernen, englischen Zweiper-
sonendrama „Constellations“. Mit dem Ge-
dankenspiel ‚Was wäre gewesen, wenn…?‘
schickt der zeitgenössische Autor Nick Payne
zwei Menschen immer wieder neu auf eine „Be-
ziehungsreise“. Jede minimale Abweichung ver-
ändert die Paarkonstellation. 
Vom 6. bis 15. März heißt es in der bsc „Liebe
geht raus!“. Im Rahmen dieser tolldreisten
Theatertage bringt Ensemblemitglied Magdalena
Simmel ihren Liederabend „Allein an der Bar“
zur Premiere. Zudem kann sich das Publikum auf
ein buntes Programm aus Workshops, interaktiven
Musik-, Tanz- und Theaterabenden und die eine
oder andere Überraschung freuen. 
Sehenswert ist natürlich auch das Repertoire:
„Game of Clowns“ ist eine unterhaltsam-satiri-
sche Bühnen-Apokalypse ohne Worte – und
William Shakespeare, deutsch oder englisch,
bleibt wie immer das Zugpferd. Das gilt auch und
besonders für „Shakespeare im Park“ im August.

bremer shakespeare company

Highlights 2026:

Februar 2026
Premiere: 21.02.2026
Constellations
Eine Versuchsanordnung der Liebe

6.-15. März 2026
„Liebe geht raus!"
Tolldreiste Theatertage
Musik, Theater, Workshops und vieles mehr

19.-30. August 2026
Theater Open Air:
Shakespeare im Park

Metropol Theater Bremen

Metropol Theater Bremen
Richtweg 7 - 28195 Bremen

Tel. 0421 – 98 88 50 0
www.metropol-theater-bremen.de
info@metropol-theater-bremen.de

06.-08.03.2026
Dracula – das Musical

17.-22.03.2026
Pretty Woman – Das Musical

30.05.2026
Hazel Brugger – Good evening
Europe

17.-19.07.2026
YAMATO – The Drummers of Japan

04.10.2026
Lars Eidinger – Gedichte von Thomas
Brasch

02.11.2026
DAD HARMONY – Europe Tour 2026

Unter anderem mit... Das Metropol Theater Bremen, im Herzen der
Stadt, ist eines der modernsten Theater Deutsch-
lands. Es besticht durch ein abwechslungsreiches
Programm über Showveranstaltungen und Thea-
terstücken bis hin zu Konzerten und so haben be-
reits deutschlandweit beachtete Veranstaltungen
wie z.B. Dirty Dancing, West Side Story, Chris de
Burgh oder Anastacia mit den Bremer Philharmo-
nikern dort stattgefunden. Bei dem vielfältigen
Programm ist für jeden etwas dabei.
Das helle Foyer erstreckt sich über drei Ebenen
und an großzügigen Bar- und Gastronomieberei-
chen lässt es sich in gemütlicher Atmosphäre auf
einen besonderen Abend einstimmen. Das ele-
gante Auditorium mit 1.450 gemütlichen Thea-
tersesseln hat den Charakter eines Amphitheaters
und bietet einen optimalen Blick auf die Bühne. 
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Direkt an der Weser, hinter dem Einkaufszentrum
„Waterfront“ befindet sich die Seebühne Bremen.
Dort finden seit 2021 jeden Sommer Open-Air-
Events unterschiedlicher Genres statt. Das Pro-
gramm beinhaltet sowohl Rock- und Pop-Konzerte
als auch klassische Veranstaltungen, Tribute-
Shows und Comedy. Auch diesen Sommer sind
wieder viele nationale und internationale Größen
wie Schiller, Madsen, Nena, Gregory Porter,
Emilíana Torrini, Roxette und viele mehr dabei.
Mit Blick auf das Wasser bietet die Seebühne
ideale Bedingungen für wunderbare Bühnenmo-
mente. Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets für das
Open-Air Sommerhighlight.

Seebühne Bremen

Mensch Puppe – Bremer Figurentheater– Bremer Figurentheater–

Spielzeit: 17.7 - 23.08.2026

Unter anderem mit…
18.07.2026
The Jacksons

23.07.2026
Nino De Angelo

29.07.2026
Beth Hart

11.08.2026
David Garrett

04.08.2026
JEDERMANN

19.08.2026 
Emilíana Torrini

Termine 2026

19.02. | 19.30 Uhr 
Nachtzug nach Paris - PREMIERE

30.05. | 15.00 Uhr
Bremer Stadtmusikanten - Die Reise
geht weiter
PREMIERE

05.09. | 19.30 Uhr
Der Besuch der alten Dame 
WIEDERAUFNAHME

13.09. | 15.00 Uhr 
Paula.Selbst  
PREMIERE in der Kunsthalle Bremen

08.10. | 19.00 Uhr  
Irmgard Keun - Das kunstseidene Mäd-
chen WIEDERAUFNAHME in der Arbeit-
nehmerkammer

07.11. | 15.00 Uhr 
Die kleine Hexe - PREMIERE

 Seebühne Bremen
AG-Weser-Straße 1 - 28237 Bremen
Tel. 0421 – 98 88 50 55
www.seebuehne-bremen.de
info@seebuehne-bremen.de

Mensch, Puppe! präsentiert seit 2011 ein breitge-
fächertes Programm mit Figuren-, Bilder- und Ob-
jekttheater sowie mit Schauspiel, Musical,
Lesungen und Konzerten für Erwachsene im
Abendprogramm und für Kinder im Nachmittags-
programm. Puppenspielerin Jeannette Luft,
Schauspielerin Claudia Spörri und Puppenspieler 
Leo Mosler haben sich zum Ziel gesetzt, das Fi-
gurentheater, eine der ältesten und faszinierendsten
Bühnenkünste überhaupt, in seiner ganzen Kom-
plexität auszuloten. Neben literarischen Roman-
vorlagen, klassischen Theaterstücken und neuen
und alten Märchen sucht das Ensemble an-
spruchsvoll und experimentierfreudig immer
wieder nach neuen Herausforderungen. 

Bremer Figurentheater
RESERVIERUNG: Mo - Fr von 10 – 12 Uhr
Schildstraße 21 | 28203 Bremen
0421 79478 292, karten@menschpuppe.de
www.menschpuppe.de
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Zentrum für Automobilkultur in Schuppen Eins/Überseestadt
Foto: MoX

Bremen
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Latin, Hip Hop, Metal, Funk, Electronica, Singer-
Songwriter-Sounds – auf einem Jazzfestival?
Kein Druckfehler: beim jazzahead! Festival
kommt diese 100 Jahre alte Musik auch immer
wieder in Berührung mit anderen Stilen.
Vier Tage lang wird Bremen im Frühling wieder
Mittelpunkt der Jazzwelt sein, vom 22. bis 25.
April. Beim jazzahead! Festival zeigen mehr als
100 Konzerte auf großen und kleinen Bühnen,
wie aufregend die Musik der Gegenwart klingt.
Die jazzahead! ist nicht beschränkt auf einen
Stil, viele Bands toben sich in verschiedensten
Genres aus. So auch die gefeierte US-Fusion-
Funk-Band KNOWER, die das Festival am Mitt-
wochabend beim Grand Opening zusammen
mit der Norrbotten Big Band aus dem Partnerland
Schweden eröffnet.
Ende April verwandelt sich die ganze Stadt in
ein Zentrum der internationalen Szene. Nach-
wuchstalente und renommierte Formationen

treten bei Showcases (Kurzkonzerten) im Umfeld
des Kulturzentrums Schlachthof sowie in der
Messe Bremen auf. Am Wochenende wird wäh-
rend der CLUBNIGHT gar das ganze Bundesland
zum Festivalgelände. Mehr als 40 Locations
öffnen ihre Türen, neben Clubs auch Schiffe,
Museen, Kirchen und Bars.
Beim 20-jährigen Jubiläum der jazzahead! ist
nun erstmals die Seestadt Bremerhaven bei der
CLUBNIGHT dabei. Im Szeneviertel Alte Bürger
finden intime Konzerte statt, dazu tritt im futu-
ristischen Klimahaus der Bassist Svante
Söderqvist auf - grandiose Musik zwischen
Kammermusik und cineastischen Welten. Im
Deutschen Auswandererhaus spielt der Südafri-
kaner Sydney Mavundla. Über ihn heißt es, dass
die Schönheit seines Trompetenspiels einem
förmlich das Herz herausreiße.
Das CLUBNIGHT-Double: Für ein einziges Ticket
für 40 ˝  (inkl. Bus und Bahn in Bremen/Nieder-

sachsen) gibt’s Zugang zu mehr als 40 Clubs an
zwei Nächten: Freitagabend in Bremen, und
Samstagabend in Bremerhaven.
Die jazzahead! ist ein Festival für Entdeckungen:
Tanzbares und Experimentelles, Stürmisches
und Nachdenkliches – so vielfältig ist der Jazz.

jazzahead! Festival in Bremen

jazzahead!
Messe Bremen
Tickets unter:
www.jazzahead.de

jazzahead 2026

22. April, 20:00h
Grand Opening

23. bis 25. April, je ab 14h
Showcase-Konzerte

24. April in Bremen, 
25. April in Bremerhaven
Clubnight

Bremen

Sidney Mavundla

Foto: 
Jan Rathke



Der Sendesaal Bremen ist ein denkmalgeschütz-
ter Konzert- und Produktionssaal mit herausra-
gender Akustik im Stadtteil Schwachhausen/Vahr.
1952 als Studio für Radio Bremen mit innovativer
„Raum-in-Raum“-Bauweise errichtet, gilt er
heute als Juwel der Nachkriegs-Tonarchitektur.
Nach dem Umzug von Radio Bremen wurde er
2009 vom Verein Freunde des Sendesaales über-
nommen und lebt seither als lebendiger Spielort
weiter. Der Saal bietet Platz für bis zu rund 270
Zuhörer:innen und eignet sich als Bühne für Jazz,
Klassik, Kammermusik und Weltmusik sowie Auf-
nahmen und Produktionen. Jährlich finden hier
über 90 vielfältige Konzerte und Veranstaltungen
statt. 

Sendesaal Bremen

Highlights 2026: 

18.02. – 01.03. 
LiedFest Bremen mit Dietrich Henschel

15.03. 
Raphaela Gromes & Julian Riehm 
„Fortissima“

19.04.
Stummfilmkonzert zu „The Cameraman“
mit Stephan Graf von Bothmer

31.05. 
Marc-André Hamelin, Klavierrecital

Packhaustheater
Wüstestätte 11, 28195 Bremen

Telefon: +49 421 9888 50 0
E-Mail: info@packhaus.theater

Bremen 19 a|b

In Bremens wunderschönem Schnoor befindet
sich das Packhaustheater – bremisch, originell
und mittendrin! Seine Geschichte reicht
Jahrzehnte zurück. Das heutige Gebäude wurde
1976 errichtet und in das historische Umfeld des
Schnoors eingebettet. Mit seinen rund 140
Plätzen besticht das Theater durch seine intime
Atmosphäre.
Seit der Neueröffnung im Oktober 2025 werden
hier Lebensgeschichten berühmter Persönlich-
keiten aus der Region und besondere Stadter-
eignisse sowie Musiktheater, szenische Collagen,
Soloabende, Lesungen und persönliche Konzerte
zu unvergesslichen Erlebnissen.

Packhaustheater

06.02.-22.02.2026
Meine Nacht mit Elvis

13.03.-26.04.2026
Ich bin s Paula

03.04.-19.04.2026
Lale Lili Marleen

01.05.-14.06.2026
Schnoor-Geschichten 
mit Heini Holtenbeen

15.05.-25.05.2026
„Männer und Frauen …“ 
Duett Surprise

Sendesaal Bremen
Bürgermeister-Spitta-Allee 45 

28329 Bremen
www.sendesaal-bremen.de | Instagram | Facebook

info@sendesaal-bremen.de

Unter anderem mit…
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Ostfriesisches 
Landesmuseum Emden
Brückstr. 1, Emden
Tel: +49 (0)4921 – 87 20 58
www.landesmuseum-emden.de
E-Mail: landesmuseum@emden.de

Öffnungszeiten:
Di. – So. 10.00 bis 17.00 Uhr

Emden

Vor genau 40 Jahren eröffnete die Kunsthalle
Emden – heute gilt sie als kultureller Leuchtturm
im Nordwesten. Das wohl schönste Museum
der Region feiert sein Jubiläum mit einer um-
fangreichen Ausstellung der international ge-
schätzten Sammlung in einer ebenso aufwändi-
gen wie frischen Präsentation. Im Fokus steht
die expressive Grundströmung des Bestands:
von den berühmten Werken des Expressionismus
über aufregende Positionen der Nachkriegskunst
und die Neuen Wilden der 1980er-Jahre bis hin
zur zeitgenössischen Kunst. Für viele Gäste
runden ein Besuch im schönen Museums-Shop
und im charmanten Museumscafé & Bistro
Henri’s mit seiner großen Sonnenterrasse am
Wasser das Kunsterlebnis ab.

Kunsthalle Emden

Termine 2026

bis 12. April 2026
ARMIN MUELLER STAHL. 
Nacht und Tag auf der Erde

21. März bis 2. August 2026
AM HAFEN. Die Sammlung der Kunst-
halle Emden begegnet Bodo Olthoff 

ab 25. April 2026
BILDER, DIE WIR LIEBEN 
40 Jahre Kunsthalle Emden

parallel
wechselnde Kabinett-Ausstellungen

Hier gewinnen Sie spannende Einblicke in Kunst
und Geschichte Emdens sowie der Region Ost-
friesland. Eine Besonderheit ist die Rüstkammer
mit ihren 400 Jahre alten Waffen der einstigen
Bürgerwehr. Lassen Sie sich von außergewöhnli-
chen archäologischen Funden mit der Moorleiche
im Zentrum faszinieren. Schätze im Münz- und
Silberkabinett zeugen von einer reichen Vergan-
genheit während Kunstwerke aus sieben Jahr-
hunderten ein vielfarbiges Bild der Region
zeichnen - sehen Sie selbst. Wir zeigen die Ge-
schichte(n) Ostfrieslands – einst und heute.
„Eala Frya Fresena!“ - denn Ostfriese ist, wer
sich als Ostfriese fühlt.
Eine Aussichtsplattform befindet sich direkt
unter dem Glockenspiel des Museumsturmes,
von der aus Sie einen atemberaubenden Blick
über die Stadt genießen können.

Ostfriesisches Landesmuseum Emden

Termine 2026

Bis 12.4.2026 
Sonderausstellung „Freiheit? – Mit
Recht!“

Ab 9.5.2026
Sonderausstellung „Zickzack – Emder
Backsteinexpressionismus 
vor 100 Jahren“

1.11.2026
Emder Museumstag

Kunsthalle Emden
Hinter dem Rahmen 13
26721 Emden
Tel. 04921 - 97 50 50 
www.kunsthalle-emden.de
kunsthalle@kunsthalle-emden.de

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 10.00 - 17.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 11.00 - 17.00 Uhr

Die Emder
Rüstkammer

Foto:
Erhard Bühler

Rathaus 
am Delft

Max 
Beckmann,

Bildnis 
Quappi im 

grünen Jumper,
1946. 

Sammlung
Kunsthalle 

Emden



In dem sorgfältig restaurierten Bürger- und Hand-
werkerhaus, einem 1995 in Betrieb genommenen
Kleinod, zeigt der Kunstverein Norden in wech-
selnden Ausstellungen vor allem Bildende Kunst
der Gegenwart und bietet so Künstlerinnen und
Künstlern aus Nah und Fern ein Forum. 
Zwei Räume im Erdgeschoss und eine Fläche im
Dachgeschoss stehen für Präsentationen zur Ver-
fügung. Dabei ist auch das Haus selbst sehenswert.
Im Kern ist es mehrere hundert Jahre alt. Es ist ein
gelungenes Beispiel für gemeinsame Bemühungen
zum Erhalt eines Baudenkmals. Besonders inte-
ressant ist der originale Dachstuhl.
Neben dem Ausstellungsprogramm werden die
Räumlichkeiten auch gelegentlich für Konzerte
oder Vorträge und Lesungen genutzt. 
Einige Ausstellungen werden auf der Ausstel-
lungsebene in der nahegelegenen KVHS Norden
gezeigt.

Kunsthaus Norden

Termine 2026

15.02. - 22.03.2026 
Milena Tsochkova – Zeichnung, Malerei
29.03. – 03.05.2026
Katrin Magens – Druckgrafik, Buchobjekte
19.04. - 22.05.2026 
Ute Meta Kühn – Malerei – in der KVHS
10.05. - 21.06.2026
Klaus Möllers – Malerei
28.06. - 02.08.2026 
Odine Lang – Papierobjekte
09.08. - 13.09.2026
Sonja Koczula - Arbeiten auf Papier und
Leinwand
20.08. - 01.11.2026
Ernst Thevis – Holzbildhauerei
18.10. - 20.11.2026
Theo Haasche – Malerei – in der KVHS
Weitere Veranstaltungen und Sonderöff-
nungszeiten werden in der Tagespresse, auf
unserer Internetseite und via Newsletter 
(E-Mail) bekanntgegeben

Historisches Museum Aurich
Burgstraße 25 
26603 Aurich

Tel. 04941 - 123600
hist-museum@stadt.aurich.de

www.museum-aurich.de

Öffnungszeiten:
31. Januar bis 6. Dezember 2026

Di. - So. 11.00 - 17.00 Uhr
Gruppen nach Anmeldung auch

außerhalb der Öffnungszeiten

Norden / Aurich 21 a|b

handwerkliche Blühandwerkliche Blühandwerkliche Blute in der Zeit der Residenz. Sëte in der Zeit der Residenz. Së -
hen Sie ebenso die Funde vom Großsteingrab
„Butter, Brot und Käse“, den ältesten Pflug
Europas, das Erbe der „Freien Friesen“ vom Ups-
talsboom und die reichhaltige Bu ̈talsboom und die reichhaltige Bu ̈talsboom und die reichhaltige Burgerkultur.̈rgerkultur.̈

Tipp!
Bei uns können Sie eine ostfriesische Teezere-
monie, auch mit besonderen Geschichten und
Mythen rund um den Tee, und lebendig
kostükostükostumierte Stadt- und Museumsfümierte Stadt- und Museumsfü ̈mierte Stadt- und Museumsfümierte Stadt- und Museumsfuhrungen miẗhrungen miẗ
den Auricher Kulturgesichtern erleben. 2026 ha-
ben wir unter anderem im Programm: „Pracht
und Prunk in Aurich“, „Vom Biedermeier zur
Dancing Queen“, „Nachtwächter, Liebestrank
und ein Märchen“, „Museumsspektakel. Was füund ein Märchen“, „Museumsspektakel. Was füund ein Märchen“, „Museumsspektakel. Was fur
ein Theater!“, „Zum Sterben zu schön“. Ebenso
bieten wir lebendige Fu ̈bieten wir lebendige Fu ̈bieten wir lebendige Fuhrungen führungen fü ̈hrungen führungen fur Kinder!̈r Kinder!̈

Mitten in der Altstadt befindet sich das Museum
in der ehemaligen fu ̈in der ehemaligen fu ̈in der ehemaligen furstlichen Kanzlei. Es präsen̈rstlichen Kanzlei. Es präsen̈ -
tiert anschaulich die Geschichte Aurichs als Resi-
denzstadt. Ein detailliertes Modell zeigt das Auri-
cher Schloss im 17. Jahrhundert. Ein Brokatkleid
erzählt vom Leben einer Fu ̈erzählt vom Leben einer Fu ̈erzählt vom Leben einer Furstin im Barock und̈rstin im Barock und̈
eindrucksvolle Silberobjekte belegen die kunst-

Historisches Museum Aurich

Ausstellungen:

31. Januar bis 12. April 2026
„Faszination Burg: Archäologie & LEGO®“

Kunsthaus Norden:
Kunstverein Norden e.V.

Große Neustraße 13, 26506 Norden 
Di-Fr 15:30-18:00,  

Sa/So und feiertags 11-13 Uhr
www.kunstverein-norden.de

KVHS Norden:
Uffenstraße 1, 26506 Norden 

Mo-Mi 7:30-17:30 Uhr, 
Do 7:30-19:00 Uhr, Fr 7:30-15:00 Uhr

Klaus Möllers,
KippPunkt II
10.05. bis
21.06.2026



Deutsches Sielhafenmuseum in Carolinensiel

22 Carolinensiel / Papenburg

Erleben Sie die Welt der Kapitäne und Schiffer-
familien mit ihrem Wagemut, Stolz und Fernweh.
Erforschen Sie die Spuren der dramatischen Ver-
änderungen nach dem Untergang der Segel-
schifffahrt. Im einmaligen Deutschen Sielhafen-
museum in Carolinensiel erwartet Sie eine
spannende Ausstellung mit vielen interaktiven
und multimedialen Angeboten. Modellschiffe,
Dioramen, eine Schifferkneipe und eine Kapi-
tänsstube sind nur einige unserer Highlights. Die
drei historischen Museumsgebäude rund um den
malerischen Museumshafen sind weitgehend
barrierefrei zugänglich. Ein Audioguide ist ko-
stenfrei erhältlich. Das Museum ist besonders
kinderfreundlich: Junge Menschen bis 17 Jahre
zahlen keinen Eintritt!

Deutsches Sielhafenmuseum in Carolinensiel
Am Hafen Ost 8 / Pumphusen 3
26409 Wittmund-Carolinensiel
Tel. 04464 – 8693-0
www.deutsches-sielhafenmuseum.de
info@dshm.de

Termine und Ausstellung 2026

22. März bis 1. November
Wellen, Wind und Abenteuer - Schiffsdioramen
des 19. Jahrhunderts, Sonderausstellung 
im Kapitänshaus, Am Hafen Ost 3

31. Mai bis 5. August
Harle-Kunstausstellung  im Groot Hus, 
Am Hafen Ost 8

31. März, 28. Juli, 20. Oktober
Kindertag rund um den Museumshafen und
entlang der Harle mit einem vielseitigen Mitmach-
Programm für Groß und Klein

An verschiedenen Freitagen 17:00/19:00 Uhr
„freitags im Museum“, das Veranstaltungspro-
gramm des Sielhafenmuseums mit Führungen, Le-
sungen, Vorträgen und Musik

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
22. März bis 1. November Di. – So. 11.00 – 17.00 Uhr, 
Juni - August 10.00 – 17.00
Winteröffnungszeiten und aktuelle Veranstaltungen 
unter www.dshm.de

Ostfriesische 
Schifferkneipe an der

Friedrichsschleuse,
Postkarte 19. Jh., 

Archiv DSHM

Schiffsmodelle 
im Groot Hus, 

Foto: HGB

Das Groot Hus, ein
ehemaliger 

Wohnspeicher, 
ist das Hauptgebäude

des Sielhafenmuseums
am Museumshafen,

Foto: DSHM

Moderne Kulturstätte im historischen 
Ambiente.
Verborgen hinter hohen Lindenbäumen liegt ein
besonderes Kleinod barocker Architektur und
Landschaftsgestaltung in Papenburg-Aschendorf:
Gut Altenkamp und sein Garten. Das Herrenhaus
wurde im 18. Jahrhundert als Residenz für den
emsländischen Drosten im holländisch-norddeut-
schen Barockstil mit einem imposanten Lustgar-
ten errichtet. Die Eibenhecken, die Spalierlinden
und die den Garten umgebende Gräfte blieben
als wesentliche Elemente des alten Barockgar-
tens erhalten und warten darauf entdeckt zu
werden. Heute dient das historische Barocken-
sembel als Ausstellungszentrum für Kunstaus-
stellungen, die meist einen reizvollen Kontrast
zu den historischen Rokoko-Wandmalereien bil-
den. Während der Ausstellungszeit ist am Wo-

chenende das Gut Altenkamp-Café geöffnet und
bietet hausgebackenen Kuchen an. 
Informationen zu den Ausstellungen und Veran-
staltungen finden Sie auf der Homepage des Gut
Altenkamp.

GUT ALTENKAMP

Ausstellungszentrum Gut Altenkamp
Am Altenkamp 1
26871 Papenburg-Aschendorf
Telefon: 04962 6505
E-Mail: gut-altenkamp@papenburg.de
Homepage: www.gut-altenkamp.de 

Ausstellungen 2026: 

24.03. – 14.06.2026 
75 Jahre Emslandplan durch die Linse

05.07. – 25.10.2026 
Lange.Bauscher.Rademacher

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
dienstags - sonntags und feiertags von 10 – 17 Uhr
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Als architektonischer Höhepunkt im Oldenburger
Stadtbild präsentiert sich das städtische Kultur-
zentrum PFL im spätklassizistischen ehemaligen
Peter Friedrich Ludwigs Hospital an der Peter-
straße, das 1838-1841 als Krankenhaus errichtet
wurde. Der dreiflügelige Bau mit seiner 65 Meter
langen Straßenfront, dem sechsteiligen Säulen-

portikus und zahlreichen Nebengebäuden hat
eine imposante Wirkung. Sie lässt vergessen,
dass die elegant geschwungene Auffahrt einst
zum Eingang eines Krankenhauses führte.
Das Haus wurde für seinen ursprünglichen Zweck
schließlich zu klein. Nachdem die Städtischen
Kliniken 1984 ausgezogen waren, wurde der
denkmalgeschützte Komplex restauriert und für
kulturelle Zwecke hergerichtet.
Hier sind heute die Stadtbibliothek, das Amt für
Kultur und Sport, das inForum, die Agentur :eh-
rensache und auch das Umwelthaus zu finden.
Ein neu erbauter Veranstaltungstrakt mit zwei
Sälen sowie fünf Seminarräume stehen für Pro-
benarbeit, für Konzerte, Theater und Kleinkunst,
Lesungen, Diashows, Filmabende, für Sitzungen,
Konferenzen, Symposien, Tagungen und andere
Zusammenkünfte von zehn bis 274 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern zur Verfügung. Optimal

ist das Angebot auch für Veranstaltungen zur
Fort- und Weiterbildung, zur Mitarbeiterschulung
oder für Präsentationen. Die Verwaltung und
Vermietung aller Räume erfolgt durch die städ-
tische Kulturverwaltung. 
Das Café „Ludwig No. 3“ steht für das leibliche
Wohl der Gäste des Hauses zur Verfügung, re-
gelmäßig geöffnet am Montag, Dienstag und
Donnerstag von 10 bis 17 Uhr. 
Auf dem denkmalgeschützten Gesamtkomplex
des Kulturzentrums PFL sind darüber hinaus auch
die städtische Artothek, der Bund bildender
Künstlerinnen und Künstler, den Verein oh ton –
Förderung aktueller Musik e.V., das Kulturbüro
und die städtische Musikschule, das Haus für
Medienkunst, das jüdische Kulturzentrum mit
Synagoge sowie das Musik- und Literaturhaus
WILHELM13 angesiedelt.

Kulturzentrum PFL – Raum für Kultur und Bildung in Oldenburgs Mitte

27

Kulturzentrum PFL
Peterstraße 3 · 26121 Oldenburg 

Tel. 0441-2 35 30 61
Fax 0441-2 35 31 64

pfl@stadt-oldenburg.de
www.oldenburg.de

Oldenburg

Termine 2026

27.02 – 01.03.2026– 01.03.2026–
Kindermusikfestival

14. – 24.11.2026– 24.11.2026–
KIBUM
(Oldenburger Kinder- und Jugendbuchmesse)

v.l.n.r.
Konzert 

Gospelchor
Bridge Walkers,
Bigband Wind-

stärke 12, 
Ausstellung der

Kunstauktion
der AIDS-Hilfe 

v.l.n.r.
Integrationskurs,

KIBUM, Markt
der Völker
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Blauschimmel Atelier e.V.
Klävemannstraße 16
26122 Oldenburg
Tel. 0441-24 80 999
kontakt@blauschimmel-atelier.de
www.blauschimmel-atelier.de

Bürozeiten:
Montag – Mittwoch 08:00 - 16.00 Uhr– Mittwoch 08:00 - 16.00 Uhr–
Donnerstag 08:00 - 13.00 Uhr

Oldenburg

Die Alte Brennerei Hilbers finden Sie Im Ortsteil
Oldenburg-Etzhorn. Eine alte Kastanienallee
führt zum historischen Brennerei-Gebäude von
1885, das zu einem Haus für Künstler und Kunst-
handwerker sowie einem Raum für Bewegung
und Tanz umgebaut wurde. In den 20 Ateliers
wird eine große künstlerische Vielfalt geboten,
auch viele Kurse finden dort statt. Nach Absprache
können auch Führungen in  der Alten Brennerei 
und über den 500 Jahre alten Hof Hilbers, heute
mit moderner Milchviehhaltung, gebucht wer-
den.

Alte Brennerei 
Joh. Hilbers, Etzhorn
Kunst • Kommunikation • Kultur

Unsere Ateliers sind an jedem 
ersten Sonntag im Monat von 
15:00 – 18:00 Uhr für Besucher – 18:00 Uhr für Besucher –
geöffnet, oftmals begleitet von
Sonderausstellungen.

Weitere Informationen auf 
www.altebrennerei-hilbers.de

Das Blauschimmel Atelier wurde 1998 als gemein-
nütziger Verein gegründet und ist ein lebendiger
Ort für künstlerische Begegnung und kreative Ent-
faltung. Menschen aus allen Bereichen des gesell-
schaftlichen Lebens sind hier eingeladen, ihr
kreatives Potenzial zu entdecken und weiterzuent-
wickeln. Im Blauschimmel Atelier treffen sich Men-
schen mit und ohne Behinderung. Im Mittelpunkt
steht der gemeinsame künstlerische Prozess –
offen, inklusiv und auf Augenhöhe. Das Atelier
bietet Kurse in den Bereichen Musik, Theater und
Bildende Kunst an, die von professionellen
Künstler*innen sowie Theater- und Musikpäda-
gog*innen geleitet werden.Darüber hinaus
entwickelt und realisiert das Blauschimmel Atelier
Workshops, Kunstprojekte im öffentlichen Raum
und soziokulturelle Projekte. Auf diese Weise
entsteht ein Raum gelebter Inklusion, der kontinu-
ierlich neue kulturelle Impulse setzt und künstlerische
Teilhabe für alle ermöglicht.

Blauschimmel Atelier 

Alte Brennerei Hilbers
Butjadinger Str. 346
26125  Oldenburg
Tel. 0441 - 99860401
www.altebrennerei-hilbers.de
joh.hilbers@t-online.de

Öffnungszeiten:
Jeden ersten Sonntag im Monat 
von 15.00 - 18:00 Uhr 
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Termine 2026

14.03. 
Workshop: Stimmspielerei
(Anmeldung erforderlich)

11.04,. 
Workshop: Töne sehen und Farben
hören (Anmeldung erforderlich)

09.05. 
Auftritt BlueScreen „Vom LauschenAuftritt BlueScreen „Vom LauschenAuftritt
zum Tönen“

12.06
Offene Bühne der Blauen Musik

Weitere Termine auf 
www.blauschimmel-atelier.de



Literaturhaus Oldenburg
Adresse Spielstätte:

Wilhelm13
Leo-Trepp-Straße 13

26121 Oldenburg
www.wilhelm13.de

Büroadresse:
Literaturhaus Oldenburg

Peterstraße 23 · 26121 Oldenburg
Tel. 0441 - 23 53 01 4

www.literaturhaus-oldenburg.de
literaturhaus@stadt-oldenburg.de

Oldenburg 29

Das Literaturhaus Oldenburg ist das Kompetenz-
zentrum für Literatur im Nordwesten Nieder-
sachsens. Seit 1993 fördern und vermitteln wir
Literatur und tragen mit Programmen und Pro-
jekten zur Gestaltung der norddeutschen Kultur-
landschaft bei. Unser Wirkungsraum ist der
Nordwesten, unser Resonanzraum der deutsch-
sprachige Literaturbetrieb.

Unser zentrales Anliegen ist die Vermittlung von
Gegenwartsliteratur. Dazu laden wir Gäste ein,
die individuellen Konzepten folgen und Positionen
beziehen. Inhaltlich und ästhetisch. Das sind
nicht nur deutsch- und fremdsprachige Schrift-
stellerinnen und Schriftsteller. Auch verschiedene
wissenschaftliche Fachdisziplinen, das Verlags-
wesen und die Literaturkritik holen wir in unser

Programm und auf unsere Bühne. Wir vermitteln
und moderieren. Wir setzen auf Austausch und
Publikumsbeteiligung. Deshalb präsentieren wir
die Veranstaltungen unseres kontinuierlichen
Programms in Gesprächsformaten.

Kunst und Kultur sind Seismografen für gesell-
schaftliche Entwicklungen. Unser Programm re-
flektiert durch die Aktualität der vorgestellten
Bücher immer auch gegenwärtige Debatten und
Diskurse, denen die literarischen Texte unserer
Gäste sprachlichen Ausdruck verleihen. Die Ge-
spräche über Literatur, die für unsere Veranstal-
tungen typisch sind, binden wir zudem explizit
in kulturelle, soziale und politische Zusammen-
hänge ein.

Literaturhaus Oldenburg – Das Literaturzentrum im Nordwesten

Prof. Dr. Sabine
Kyora und 
Dorothee Elmiger

© Literaturhaus
Oldenburg

Ausgewählte Termine im Wilhelm13
(und PFL)

17.02.2026 / 19.30 Uhr
Jakob Hein: „Wie Grischa mit einer ver-
wegenen Idee beinahe den Weltfrieden
auslöste“

04.03.2026 / 19.30 Uhr
Lesebühne Metrophobia

15.04.2026 / 19.30 Uhr (im PFL)
Judith Hermann: „Ich möchte zurückge-
hen in der Zeit“

21.04.2026 / 19.30 Uhr
Christoph Peters: „Entzug“

29.04.2026 / 19.30 Uhr
Markus Orths: „Die Enthusiasten“

12.05.2026 / 19.30 Uhr
Volha Hapeyeva: „Wörterbuch einer 
Nomadin“

07.06.2026 / 11.00 Uhr
Marica Bodrožić: Literarischer Landgang

24.06.2026 / 19.30 Uhr
Nils Mohl: Seismograf. Oldenburger 
Poetikgespräche



Im Zentrum der Stadt hat das Staatstheater weit-
hin sichtbar seit fast 200 Jahren seinen Platz –
genau dort, wo ein Theater als offener Ort le-
bendiger gesellschaftlicher und kultureller Aus-
einandersetzung auch hingehört. Mit seinen rund
450 Mitarbeiter:innen deckt das Oldenburgische
Staatstheater ein großes künstlerisches Spektrum
ab: In den Sparten Musiktheater, Konzert, Schau-
spiel, Ballett, Junges Staatstheater, Niederdeut-
sches Schauspiel stehen jede Saison über 30
Premieren und über 25 Konzerte auf dem Spiel-
plan. Die Sparte 7 bietet dazu Raum für Spar-
tenübergreifendes, Kooperationen und Vernet-
zung in der Stadt sowie experimentelle Projekte.
Das Staatstheater verfügt über vier Spielstätten
(Großes Haus, Kleines Haus, Spielraum, Exhalle)
und ist kultureller Anlaufpunkt für Besucher:in-
nen aus der Stadt sowie dem gesamten Nord-
westen. Mithilfe der Theatervermittlung setzt

sich das Oldenburgische Staatstheater ein, kul-
turelle Teilhabe und Bildung zu fördern. Ein wich-
tiges Ziel ist es, Brücken zwischen dem Publikum
und den Produktionen zu schlagen und die Gren-
zen von Drinnen und Draußen zu öffnen. Es sol-
len Verbindungstüren zwischen regelmäßigen
Besucher:innen und Menschen, die sich zaghaft
an das Theater heranwagen, geschaffen werden.
Außerdem gibt es am Staatstheater die Mög-
lichkeit, selbst aktiv zu werden und am Gesche-
hen teilzuhaben. Für das junge Publikum gibt
es traditionell ein  Familienstück zu Weihnachten
und auch darüber hinaus gibt es das ganze Jahr
über Vorstellungen für alle Altersgruppen.

Das Oldenburgische Staatstheater – Öffnet neue Türen
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Premiereneinblick 2026

07.03.2026 Premiere: Mephisto
 (nach dem Roman von Klaus Mann)

20.03.2026 Premiere: Im weißen Rössl
(Operette von R. Gilbert und R. Benatzky) 

26.03.2026 Premiere: Wir gegen uns
(Schauspiel von Łukasz Ławicki)

27.03.2026 Premiere: Carmen/Le Sacre
du Printemps
(Zwei Choreografien von Antoine Jully)

18.04.2026 Premiere: Il Barbiere di Sivi-
glia (Komische Oper von Gioachino Rossini)

25.04.2026 Premiere: Shockheaded PeterShockheaded Peter
(Musical von The Tiger Lillies, Julian Crouch
und Phelim McDermott)

10.05.2026 Premiere: Wohnen | Wahnen
(Kooperation zwischen Theatervermittlung
und Niederdeutschem Schauspiel)

15.05.2026 Premiere: Heartship
(Schauspiel von Caren Jeß)

29.05.2026 Premiere: Wozzeck
(Oper von Manfred Gurlitt)

06.06.2026 Premiere: Der blinde 
Passagier. (Schauspiel von Maria Lazar)

Oldenburgisches Staatstheater
Theaterwall 19 · 26122 Oldenburg 
Kartentelefon: 0441 - 22 25-111
www.staatstheater.de
theaterkasse@staatstheater.de 
Online-Tickets: tickets.staatstheater.de

Öffnungszeiten der Theaterkasse:
Di. – Fr. 12.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
Infos und Karten unter 
www.staatstheater.de

Oldenburg

Next to Normal
Musical in zwei Akten

Musik von Tom Kitt
Buch und 

Gesangstexte
von Brian Yorkey

Deutsch von 
Titus Hoffmann

Foto:
Stephan Walzl



Die Weser-Ems-Hallen Oldenburg starten in einen umfassenden
Umbau. Ziel ist es, einen Veranstaltungsort zu schaffen, der den
Ansprüchen von morgen gerecht wird – flexibler, moderner und
noch leistungsfähiger.  
Wir investieren in zeitgemäße Technik, intelligente Raumkonzepte
und mehr Komfort für Gäste, Veranstalter und Aussteller. So ent-
stehen neue Möglichkeiten für Konzerte, Messen, Kongresse,
Sportevents und vieles mehr.
Der Umbau ist ein wichtiger Schritt, um die Weser-Ems-Hallen
nachhaltig weiterzuentwickeln und langfristig als zentralen Ver-
anstaltungsort der Region zu stärken. 
Gemeinsam gehen wir den nächsten Schritt – gehen Sie mit uns
auf diese spannende Reise.

Wir bauen für die ZukunftEvent-Highlights:

Musikparade
Dr. Leon Windscheid
The Best of Hans Zimmer
Classic meets Pop 2026
Elena Uhlig & Fritz Karl 
Santiano
DIKKA  
Herr Schröder 
PUR 
uvm.

Weser-Ems Halle Oldenburg GmbH & Co. KG
Europaplatz 12

26123 Oldenburg
Tel. 0441 - 80 03-0

info@weser-ems-hallen.de
www.weser-ems-hallen.de 

Tickets:
VMS Ticket Center in den Weser-Ems-Hallen 

Maastrichter Straße, Eingang große EWE ARENA
Tel. 0441 - 800 33 66

Öffnungszeiten: Mittwoch – Freitag– Freitag–
10.00 -13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr

Oldenburg 31
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Die Landesbibliothek Oldenburg steht allen Men-
schen offen – und das schon seit ihrer Gründung
1792. Sie bietet rund 1 Mio. Medien zu allen
Fachgebieten, besonders den Kulturwissenschaf-
ten. Die Landesbibliothek sammelt auch alle Pu-
blikationen über das Oldenburger Land. Jedes
Jahr kommen an die 10.000 aktuelle Medien
hinzu. Im Online-Katalog ORBISplus
https://plus.orbis-oldenburg.de kann man die
Bestände recherchieren und gleich online vor-
bestellen. Alle E-Books und Online-Dokumente
sind auch von zu Hause aus zugänglich. 
Im großzügig eingerichteten Lern- und Informa-
tionszentrum (LIZ) können Besucherinnen und
Besucher in Ruhe lesen, arbeiten oder gemein-
sam in den Gruppenräumen lernen. Hier stehen
kostenloses WLAN, aktuelle Zeitungen und Zeit-
schriften, Belletristik, Fachbücher und Datenban-
ken zur Verfügung.

Der wertvolle Altbestand an historischen Drucken
und Handschriften in der Landesbibliothek ist
mit mehr als 144.000 Bänden einer der größten
in Niedersachsen. Diese Sammlungen sind ein
wichtiger Teil des kulturellen Erbes und der Iden-
tität der Region. Viele Originale können nach
Vorbestellung im LIZ eingesehen werden. Die
Landesbibliothek digitalisiert ausgewählte his-
torische und regionale Bestände und stellt sie
im Internet unter https://digital.lb-oldenburg.de
kostenfrei zur Verfügung. 
Das Kulturprogramm der Landesbibliothek um-
fasst jährlich mehrere Ausstellungen und zahl-
reiche Vorträge und Veranstaltungen. Aktuelle
Informationen finden Sie auf der Homepage
www.lb-oldenburg.de. 

Landesbibliothek Oldenburg

Landesbibliothek Oldenburg
Pferdemarkt 15, 26121 Oldenburg
Tel. 0441 505018-0
FAX 0441 505018-14
lbo@lb-oldenburg.de
www.lb-oldenburg.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr 10.00 – 19.00 Uhr 
Sa 9.00 – 16.00 Uhr, Service bis 12.00 Uhr
Eintritt frei

Ausstellungen 2026

27.02. - 25.04.

Hannes Möller: Solitaire

7.04. – 2.05.

Die schönsten deutschen Bücher 2025

7.05. - 27.06.

Was heißt hier Minderheit?  
Dänen, Friesen, Sorben/Wenden, deutsche
Sinti und Roma, Plattsprecher

11.09. – 24.10.

Kolportageliteratur

Oldenburg

Regelmäßige 
Führungen 

gewähren Einblicke
 in den 

Altbestand

Foto: A. Östreicher

Service im Lern- 
und 
Informationszentrum

Foto: F. Proschek
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Der Oldenburger Kunstverein gegründet 1843
zählt zu den ältesten Kunstvereinen Deutschlands
und ist heute ein wichtiges Forum für die Ver-
mittlung und Förderung zeitgenössischer Kunst.
Es finden vier Ausstellungen jährlich statt, mit
jungen nationalen und internationalen Künstler*in-
nen, die sich in den vielfältigen Disziplinen der
Kunst bewegen. Neben einem umfangreichen
Ausstellungsprogramm veranstaltet der Olden-
burger Kunstverein im eigenen Haus regelmäßig
Literatur- und Vortragsabende sowie die Reihe
„Meisterkonzerte“ im ehemaligen Landtag. 

Oldenburger Kunstverein

Oldenburger Kunstverein
Damm 2a · 26135 Oldenburg

Tel. 04 41 - 271 09
info@oldenburger-kunstverein.de
www.oldenburger-kunstverein.de

Öffnungszeiten der Ausstellungen:
Di. - Fr. 14.00 - 18.00 Uhr
Sa., So. 11.00 - 18.00 Uhr

Mo. geschlossen    

20.02.-10.05.
Babette Semmer-Collings
Malerei

29.05.-02.08.
Sonja Yakovleva
Scherenschnitt / Installation

04.09.-08.11.
Zeichen Zeiten Zusammenhänge
Gruppenausstellung

04.12.-14.02.2027
Annette Frick
Fotografie

Termine 2026:

Als BBK Oldenburg vertreten wir die Interessen
von über 160 Künstlerinnen und Künstlern aus
Oldenburg und umzu.
In unserer Galerie in der Peterstraße 1 zeigen wir
jährlich sechs bis sieben Ausstellungen zeitge-
nössischer Kunst von regionalen und überregio-
nalen Künstlerinnen und Künstlern. Dabei bieten
wir Einblicke in unterschiedlichste Ausdrucksfor-
men zeitgenössischer Kunst, machen Kunstge-
schichte erfahrbar und ermöglichen Ausblicke auf
künstlerische Perspektiven von morgen.
Unser Anspruch ist die Freiheit von Kunst und
Kultur. Deshalb fordern wir zum kritischen Diskurs
des Kunstgeschehens heraus und beziehen Stel-
lung zu aktuellen kulturpolitischen Themen. Parallel
dazu beraten wir öffentliche und private Institu-
tionen bei der künstlerischen Gestaltung ihrer
Räumlichkeiten und bei Ankäufen von Malerei,
Grafik und Objekten.

BBK Galerie

BBK Oldenburg
Peterstr. 1, 26121 Oldenburg

Tel. 0441-25280
www.bbk-oldenburg.de

galerie@bbk-oldenburg.de

Öffnungszeiten Galerie:
Di., Mi. + Do.14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Sonntags 11.00 Uhr - 14.00 Uhr

1.02. - 15.03. 2026: 
Projekt „Druckkunst“; 
BBK-Mitglieder und Schüler*innen der 
Liebfrauenschule Oldenburg

29.3. - 3.5.2026: Gunhild Tuschen

17.5. - 28.6.2026:
BBK und Kunstschaffende aus Groningen:
„THE WEIGHT OF WATER“

12.7. - 16.8.2026: Eva Lause

30.8. - 27.9.2026: BBK-Projekt 
„Menschenbilder“; BBK-Mitglieder

11.10.- 8.11.2026: Projekt „Unscharf";
BBK-Mitglieder mit der Carl von Ossietzky
Universität Oldenburg

9.11. - 29.11.2026: KIBUM

6.12.26 - 17.1.2027: Neu im BBK; Ruty
Byvshev, Detlef Großkopf, Kathrin Ryan

Termine

Sonja Yakovleva,
Skylla, das Meeres-
ungeheuer, 2025,
Papierschnitt, 650 x
250 cm. Courtesy
the artist und Ro-
bert Grunenberg,
Berlin.
Foto: Roman März

Foto unten: Eefke 
Jehlicka-Kleimann

Eva Lause, 
Kokon-Serie, 2024. 
Bild: Eva Lause

Oldenburg
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Kulturetage gGmbH
Bahnhofstraße 11
26122 Oldenburg
Tel. 0441 - 92 480-0  
www.kulturetage.de
info@kulturetage.de

Du willst nichts verpassen? Mit unserem Newsletter bist Du immer auf dem neusten Stand. Melde
Dich gleich an. Und wenn Du noch mehr Informationen über unser Programm möchtest, dann 
besuche unsere Social Media Kanäle auf Facebook und Instagram. (@kulturetage_oldenburg)

Oldenburg

Die Werkschule e.V. ist der Ort in Oldenburg an
dem Kunst, Kreativität und Gemeinschaft gelebt
werden. Weil Kunst für uns, und für Oldenburg zum
Leben gehört. Vernetzt im kreativen Bahnhofsviertel
bieten wir auf rund 800 m² Fläche in lichtdurchflu-
teten Ateliers Raum, um aus dem Alltag
auszubrechen und in Keramik, Bildhauerei oder
Malerei einzutauchen. Vermittelt durch etablierte
selbstständige Künstler:innen mit hohem Erfah-
rungswert, entsteht so eine fundierte kreative
Praxis und ein fruchtbares Lernumfeld, indem
jede:r da begleitet wird, wo er oder sie gerade ist.
In unserer Galerie, dem Kunstforum, zeigen wir
spannende Ausstellungen verschiedener Künstler:in-
nen. Außerdem organisieren wir jedes Jahr am
ersten Augustwochenende die Internationalen Ke-
ramiktage auf dem Schlossplatz: ein internationales
Keramik Top-Event, aus Markt, begleitenden Aus-
stellungen und Preisverleihungen mit vielen tau-
senden Besucher:innen. 

Wenn du nichts mehr ver-
passen möchtest, schau
auf unserer Website
vorbei, melde dich für un-
seren Newsletter an und
besuche uns auf Instagram
@werkschule_oldenburg

Werkschule

Entdecke die kulturelle Vielfalt der Kulturetage
Oldenburg. Erlebe mit uns unvergessliche Mo-
mente voller Spaß und solche, die dein Herz be-
rühren und deinen Geist beflügeln.
In der Kulturetage kommt jeder auf seine Kosten
– sei es bei mitreißenden Konzerten verschie-
denster Genres, inspirierenden Lesungen re-
nommierter Autoren oder humorvollen Come-
dy-Abenden. Unser Theater präsentiert liebevolle
Inszenierungen, die lange in Erinnerung bleiben
werden.
Wir laden Dich zu besonderen Abenden ein, an
denen du mit Freunden und Familie eintauchen
und die Seele baumeln lassen kannst. Gemeinsam
schaffen wir Momente, die nicht nur den Alltag
vergessen lassen, sondern auch die kulturelle
Vielfalt unserer schönen Stadt widerspiegeln.
Wir freuen uns auf deinen Besuch, denn bei uns
stehst Du im Mittelpunkt.

Kulturetage
Termine 2026

05. März.2026 
Walter Sittler, Eva Spagna & Trio Macchiato

20. Juni 2026  Die Schlagzeugmafia  

10. bis 19. Juli 2026.
Oldenburger Kultursommer

12. September 2026  Motorpsycho

und viele weitere tolle Acts erwarten
dich unter: www.kulturetage.de

Termine

01. – 02.08.2026
43. Internationalen Keramiktage Oldenburg
Freiluftgalerie a. d. Schlossplatz mit über
100 Keramiker:innen, Ausstellungen u.
Preisverleihungen. 

21.02.2026 - 04.04.26 
Vernissage 21.02.26 
Natura Morta II - Alina Naomi Abke, Ma-
xim Pritula & Natsuko Mizushima

18.04. – 29.05.26 
Vernissage 18.04.26
Einzelausstellung Keramik 
Claudia Kraml 

27.06. – 21.08.26 
Vernissage 27.06.26, 11 Uhr
WERKSCHAU Arbeiten der Teilnehmenden

05.09. – 30.10.26  
Vernissage 06.09., 11 Uhr
Das Schwere und das Leichte
Christa Baumgärtel & Susanna Schossig

22.11. – 16.01.27 
Vernissage 22.11., 11 Uhr 
WINTERART
Produzent:innengalerie für die Kunstschaf-
fenden der Werkschule e.V. 

Werkschule e.V.
Rosenstraße 41 · 26122 Oldenburg 
Tel. 0441 - 999 0840 
info@werkschule.de 
www.werkschule.de
Öffnungszeiten 
Mo – Fr 8:30 – 12:00
Montag, Mi und Do: 16:00 – 19:00



Das Landesmuseum Kunst & Kultur Oldenburg liegt
im Herzen der ehemaligen Residenz- und heutigen
Universitätsstadt. In dem historischen Gebäudeen-
semble aus Schloss, Augusteum und Prinzenpalais
verbirgt sich eine wahre Wunderkammer: Die Samm-
lung des Museums umfasst Bildende Kunst, Kunst-
gewerbe sowie Kultur- und Landesgeschichte und
reicht von der Antike bis zur Gegenwart, von barocker
Malerei bis zur Pop Art und von mittelalterlichen All-
tagsgegenständen bis zu zeitgenössischem Design.
So vielfältig wir die Sammlungen ist auch das Ver-
mittlungsprogramm des Landesmuseums: Mit Füh-
rungen, Workshops und einem bunten Programm für
Kinder sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt.

Drei Häuser, ein MuseumAusstellungen 2026:

31.01.–21.06.2026
Plakat – Kunst 
Schloss

21.02.–15.03.2026
World Press Photo 2025
Schloss

18.04.–23.08.2026
Leyla Yenirce. Werdegang
Augusteum

12.06.–26.07.2026
Förderpreis der Kulturstiftung
Öffentliche Oldenburg
Juran Landt
Schloss

01.08.–13.09.2026
Preis der NEUEN KERAMIK
Keramik von Elena Arosio
Schloss

09.10.2026–07.02.2027
Weltbilder im Wandel
Landschaften von Arkadien bis 
Anthropozän
Schloss

28.11.2026–07.03.2027
J. H. W. Tischbein
Meister des Anekdotischen
Augusteum

Landesmuseum Kunst & Kultur Oldenburg
Schloss · Augusteum · Prinzenpalais

Tel. 0441 - 40570 400
www.landesmuseum-ol.de
info@landesmuseum-ol.de

Öffnungszeiten:
Di. - So. 10.00 Uhr - 18.00 Uhr

Montags geschlossen

Oldenburg 35

Leyla Yenirce, 
Orange (AT), 
2025 © Leyla Yenirce,
Foto: Gunter 
Lepkowski

Unten: 
Außenansicht 
Oldenburger Schloss
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Landesmuseum Natur und Mensch Oldenburg
Damm 38-46 ∙ 26135 Oldenburg∙ 26135 Oldenburg∙
Tel. 0441 40570 - 300
museum@naturundmensch.de
www.naturundmensch.de

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 9.00 - 17.00 Uhr
Sa. u. So. 10.00 - 18.00 Uhr
Montags geschlossen

Oldenburg 19

Landesmuseum Natur und Mensch Oldenburg

Das Landesmuseum Natur und Mensch Olden-
burg ist ein vielseitiges Mehrspartenmuseum.
Im Mittelpunkt stehen dabei aktuelle Themen
wie Diversität, MINT-Bildung, Nachhaltigkeit und
Klimawandel.
Die Wurzeln der Sammlung reichen teils bis in
die 1770er Jahre zurück. Heute umfasst sie be-
deutende Objekte aus Archäologie, Naturkunde
und Ethnologie. 
In enger Zusammenarbeit mit Künstlern entstand
eine einzigartige Dauerausstellung, die zu den
ersten in Deutschland zählt, die konsequent sze-
nografisch gestaltet wurden – und bis heute als
Vorbild für zahlreiche archäologische Ausstel-
lungen dient. Die Besonderheiten der regionalen
Landschaften lernen Sie hier kennen: von au-
ßergewöhnlichen Moorfunden über die Groß-

steingräber der Geest bis hin zur artenreichen
Vogelwelt in Watt und Salzwiese an der Nord-
seeküste. Entdecken Sie die Vielfalt von Tieren
und Pflanzen und erfahren Sie vom Leben der
Menschen seit der Steinzeit.
Edle Steine und Minerale sind stimmungsvoll im
Gewölbekeller präsentiert. Wechselnde Sonder-
ausstellungen widmen sich überregionalen The-
men - häufig interdisziplinär und die Samm-
lungsschwerpunkte im Fokus.

Sonderausstellungen 2026

21. März - 13. September
Kristallmagie

Ab Oktober 2026: 
Eine Ausstellung über Naturräume 
in der Stadt – zwischen Klimakrise,
Selbstwirksamkeit und Zukunfts-
fragen.



Das Oldenburger Uni-Theater (OUT) gestaltet
einen Großteil des kulturellen Programms, das
auf den zwei Bühnen des unikum am Campus
Haarentor stattfindet. Das OUT bietet
Studierenden die Möglichkeit selbst auf der
Bühne zu stehen, Regie zu führen, Kostüme zu
schneidern, Bühnenbilder zu bauen und Erfah-
rungen im Bereich Veranstaltungstechnik zu
sammeln und bringt dadurch ein vielfältiges
Programm auf die Bühne. Aber nicht nur Schau-
spiel, auch Musicals, Improtheater, Kabarett,
Tanz, Karaoke, Lesungen, Konzerte und vieles
andere sind ein fester Bestandteil des Spielplans
und somit des kulturellen Lebens.

Oldenburger Uni-Theater (OUT)

Veranstaltungen 2026

• Die Vergessenen (Musical)
• Wat Ihr Wollt (Improtheater)
• sage & schreibe (Lesung)
• Karaoke (Musik)
• OUT all Night (Sommerfest)

Weitere Informationen gibt es unter:
www.theater-unikum.de

Oldenburg 37 

OUT  Oldenburger Uni-Theater
Campus Uhlhornsweg

26129 Oldenburg
Tel. 04 41 - 798 26 58

unikum@sw-ol.de
www.theater-unikum.de

Fotos
© Mario Forkel

Fotos: 
© Mohssen Assani-
moghaddam

© Studio 3x3 

© vomhörensehen

Horst-Janssen-Museum
Am Stadtmuseum 4-8

26121 Oldenburg
Tel. 0441 235-2885

www.horst-janssen-museum.de
info@horst-janssen-museum.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 10:00 bis 18:00

Das Horst-Janssen-Museum ist ein Haus für
Zeichnung und Grafik. Namensgeber ist der
große norddeutsche Zeichner, Radierer, Holz-
schneider, Plakatkünstler, Illustrator, Autor und
Grafiker Horst Janssen (1929-1995), dessen Werk
und Persönlichkeit das Museum in allen Facetten
präsentiert.
Darüber hinaus geben Sonderausstellungen Ein-
blicke in klassische und aktuelle Positionen der
Zeichenkunst von Künstler/innen wie Picasso,
Warhol und Niki de Saint Phalle bis zu David
Lynch, Jorinde Voigt und Christoph Niemann,
von Radierungen und Aquarellen bis zu digitalen
Zeichnungen und Animationsfilmen. Das Horst-
Janssen-Museum versteht Zeichnung als univer-
selles Ausdrucksmittel des Menschen und zeigt
Zeichenkunst bis heute.

Horst-Janssen-Museum Oldenburg

Bis 17. Mai 2026:
Christoph Niemann. Randnotizen

Juni bis Oktober 2026:
Andrea Ziegler: What ist the Truth? (AT)

Oktober 2026 bis Januar 2027:
Mariella Mosler

Sonderausstellungen 2026
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Das Haus für Medienkunst Oldenburg ist ein Ort,
an dem zeitgenössische Medienkunst ausgestellt
und diskutiert wird, wie ein Kanal, durch den In-
formationen über Kunst, Gesellschaft und neue
Medien fließen.
Im Ausstellungsprogramm werden innovative
und experimentelle Positionen der internationalen
Gegenwartskunst gezeigt. Präsentationen, Künst-
lergespräche und Workshops fördern den öffent-
lichen Diskurs über zeitgenössische Kunst und
ihr Verhältnis zu der gesellschaftlichen Realität,
in der sie entsteht.
Das Programm konzentriert sich nicht nur auf die
Art und Weise, wie heutige Technologien künstleri-
scher Ideen beeinflussen, sondern würdigt auch
Künstler, die die Vision und die Kraft haben, speku-
lative Entwürfe für die Zukunft zu entwerfen und
die Gegenwart kritisch untersuchen.

Haus für Medienkunst

Termine

28.01. – 01.03.2026– 01.03.2026–
Die Stiferin, der Nationalsozialismus
und das Haus
Mit diesem historisch-künstlerischen Expe-
riment laden wir die Oldenburger Stadtge-
sellschaft zu einer gemeinsamen Reflexion
über die nationalsozialistische Vergangen-
heit der ehemaligen namensgebenden Stif-
terin Edith Ruß ein.
Wir wollen die Geschichte von Edith Ruß
vor dem Hintergrund neuer Erkenntnisse
beleuchten und die Komplexität von Erin-
nerung, Vermächtnis und Verantwortung
sichtbar machen.

HAUS FÜR MEDIENKUNST OLDENBURG
Katharinenstraße 23 . 26121 Oldenburg . 
Tel. 0441 235-3194 
www.hausmedienkunst.de

Öffnungszeiten während der Ausstellungen
Di - Fr  14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Sa + So 11:00 Uhr - 18.00 Uhr 
Mo geschlossen, Feiertage 11:00 - 18:00

Haus für 
Medienkunst

 © Photo HMK 2025

Poppodium Simplon,  Groningen
Foto: MoX



Oldenburg 39 a|b

Seit über 30 Jahren bietet das Cadillac eine Vielzahl
von Veranstaltungen aus vielen mu sikalischen Berei-
chen, wie zum Beispiel: Rock, Pop, Heavy Metal, bis
hin zu Singer-/Songwriter, Folk und Gothic.
Die Konzerte und Partys sind ebenso für die breite
Masse, wie auch für Subkulturen, für Jung und Alt
und oft für die ganze Familie geeignet.
Darüber hinaus setzen wir uns stark für die mu -
sikalische Förderung junger Menschen ein, un -
terstützen, informieren und bieten Plattformen für
junge Künstlerinnen und Künstler, wie auch für er-
fahrene Musikerinnen und Musiker. Zusätzlich gibt es
im Cadillac sieben erschwingliche Bandproberäume
und zwei kostenlose Bandproberäume für SchülerIn-
nen und ein kleines Tonstudio. An jedem 3. Mittwoch
im Monat (außer in den Ferien) findet die Open Stage
statt, wo sich Kreative jedweder Art live auf der Bühne
präsentieren können.

14. Februar 2026
Nitrogods

20. Februar 2026
Bushfire

27. Februar 2026
BRUECKEN (Album Release)

14. März 2026
Steam Patrick mit Off Limits

11. April 2026
Henge

17. April 2026
Songleikr

8. Mai 2026
Blaze Bayley

15. Mai 2026
High Desert Queen

17. Mai 2026
Henrik Freischlader

22. Mai 2026
Birds View

Cadillac Zentrum für Jugendkultur

Cadillac Zentrum für Jugendkultur
Huntestraße 4a 26135 Oldenburg

Tel. 0441 235 3800
cadillac.oldenburg.de

cadillac@stadt-oldenburg.de

Öffnungszeiten:
Cafe: Mo. - Mi. 15.00 - 19.00 Uhr, 

Do15:00 - 21:00 Uhr 
Büro: Mo. bis Fr. 10.00 - 17.00 Uhr

Termine:

Das Oldenburger Computer-Museum (OCM)
zeigt Computer, Telespiele und Arcade-Automa-
ten aus den 1970er, 80er und 90er Jahren. Das
Besondere dabei: Alle Exponate sind funktions-
bereit und laden zum Ausprobieren und Erfor-
schen ein!  
Das OCM bewahrt die Homecomputerkultur als
lebendiges Erlebnis. Besucher können an Gerä-
ten wie dem C64, Atari und Amiga alte Spiele-
klassiker zocken oder eigene Programme schrei-
ben – ein interaktiver Zugang zur Geschichte
der Computertechnologie.  
Zusätzlich bietet das Museum Raum für kreative
Veranstaltungen. Die Mietfläche eignet sich für
Seminare, Workshops und Events. Entdecken Sie
das OCM als einzigartigen Lern- und Lehrort,
der Technikgeschichte erlebbar macht!  

Öffnungszeiten

Jeden Dienstag, 18 bis 21 Uhr
Immer am zweiten Sonntag des Monats,
14 bis 17 Uhr
Eintritt 2 € pro Person,
Vereinsmitglieder Eintritt frei

Führungen zu Wunschterminen:
10€ pro Person, Mindestbetrag 100€ 
Ermäßigt für Bildungseinrichtungen:
5€ pro Person, Mindestbetrag 50€ 
Öffnungszeiten zu Sonderterminen
entnehmen Sie bitte der Homepage.

Events nach Vereinbarung

Oldenburger Computer-MuseumOldenburger Computer-Museum

Oldenburger Computer-Museum e.V.
Bahnhofsplatz 10
26122 Oldenburg

Tel: 0441-21768722
www.computermuseum-oldenburg.de
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Das über 100 Jahre alte denkmalgeschützte
Bahnhofsgebäude ist ein modernes Veranstal-
tungshaus für Konzerte, Theater und Kleinkunst.
Der Theatersaal mit 165 Sitzplätzen und einer
großen Bühne bietet ein stimmungsvolles Am-
biente in historischer Bausubstanz mit moderns-
ter technischer Ausstattung.

Neben dem Kulturforum Cloppenburg e.V. als Trä-
ger des Kulturbahnhofs veranstalten dort zahl-
reiche Cloppenburger Kulturträger und –initiati-
ven abwechslungsreiche Programmreihen:
Theater und Kleinkunst/Kabarett/Comedy des
Theaterforums, der StudioBühne und der „Kleinen
Theaterwerkstatt“ sowie Konzerte der Jazz- und
Bluesfreunde.

In der KunstHalle zeigt der Kunstkreis Cloppen-
burg aktuelle Arbeiten renommierter Künstle-
rinnen und Künstler im ehemaligen Güterschup-
pen. 
In der gemütlichen Kulturkneipe „Bahnhof“, zu
der auch eine Außenterrasse am Bahnsteig ge-
hört, finden regelmäßig Rock-, Jazz- und Blues-
konzerte, Kabarett- und Literaturveranstaltungen
statt.
Direkt am Bahnsteig der Zugverbindung Osna-
brück–Oldenburg–Wilhelmshaven gelegen, kann
das neue Kulturzentrum bequem mit der Nord-
westbahn erreicht werden.

Cloppenburg40

Kulturbahnhof Cloppenburg 
Bahnhofstraße 82 · 49661 Cloppenburg 
Tel. 04471 - 185 218
www.kulturbahnhof-cloppenburg.de
info@kulturbahnhof-cloppenburg.de  

Kulturkneipe „Bahnhof“ 
Bahnhofstraße 82 · 49661 Cloppenburg 
Tel. 04471 - 95 74 220
Mo. – Sa. ab 16:00 Uhr– Sa. ab 16:00 Uhr–
www.bahnhof-cloppenburg.de

KunstHalle Cloppenburg im Kulturbahnhof
Bahnhofstraße 82 · 49661 Cloppenburg 
mittwochs: 15:00 - 18:00
sonntags: 11:00 - 18:00 
Kunstkreis Cloppenburg e.V., Telefon 04471 188 1113
www.kunstkreis-cloppenburg.de 

20. Februar      Maxi Gstettenbauer

12. März            Kabarett mit René Sydow

März/April        "49+1" - Junge Kunst im 
                           Oldenburger Münsterland

11. April           Jessy Martens

23. April           Lennart Schilgen

16. Mai             Blues mit Henrik Freischlader

04. Juni             A Capella mit LaLeLu

Juni/Juli            Juni/Juli            Juni/Juli „Cut & Spray” - Street-Art von 
                           Kamelogana

17. Sept.           Musik-Kabarett mit Lucy van Kuhl 
                           und Band

Sept/Okt           „Mystischer Wald” 
                           Lithografien von Katharina Albers

08. Oktober     Rudelsingen

10. Oktober     Jazz & Rock mit „Hattler“

14. November Blug, Granfelt & Engelien

Termine 2026Kulturbahnhof Cloppenburg ...
seit 2015 Kultur „auf neuen Gleisen“

Foto:
Derk van
Groningen



Der Rundgang beginnt in Deutschlands einziger
Museums-Diskothek, wo mit gelber Telefonzelle,
Münzparkuhr und Litfaßsäule ein neuer Bereich
entsteht, der Konsum, Freizeit und Mobilität der
letzten Jahrzehnten thematisiert.
Von dort leitet der neue Klimapfad mit fünf Sta-
tionen von der jüngeren Geschichte immer tiefer
in die Vergangenheit und geht dem menschen-
gemachten Wandel von Natur und Umwelt wäh-
rend der letzten 150 Jahre nach. 
Ein Bummel zwischen großen Höfen, Mühlen
und Werkstätten aus fünf Jahrhunderten zeigt
das Leben und Arbeiten unserer Vorfahren.
Während des „Dorfsommers“ in den Sommer-
ferien gibt es Handwerksvorführungen, Tierfüt-
terungen und Kurzführungen.
Erlebnistage wie das Gartenfest Dorfpartie, die
historische Dorfkirmes, die Erntedankveranstal-

tung „Mahlzeit“ und der Nikolausmarkt berei-
chern das Angebot.
Zum Dorf-Sonntag gibt es Themenführungen und
für Kinder Mitmach-Angebote.
Noch bis 4.10.2026 ist die Ausstellung „Der
BRAVO-Starschnitt“ zu sehen. Sie zeigt mehr als
100 lebensgroße Plakate von Legenden, Stern-
chen, Rockstars und Schnulzensängern, die Ge-
nerationen von Jugendlichen geprägt haben.
Von Brigitte Bardot 1959 bis Bully Herbig 2004.
Der Migration vom 19. bis 21. Jahrhundert aus
dem Oldenburger Land widmet sich vom 26.4.
bis 4.10.2026 die Ausstellung „Das Glück in der
Ferne“. Ab 18.10. ist die Schau „Schimmernde
Schönheiten – Messingobjekte des Jugendstils
und des Art Déco“ zu sehen. 
Zu den Sonderausstellungen und zu der Disco aus
Harpstedt, sind jederzeit Führungen buchbar.

   Museumsdorf Cloppenburg – Niedersächsisches Freilichtmuseum 

Erlebnistage 2026

05.04.2026
„Der Osterspaziergang“

14.05. – 17.05.2026– 17.05.2026–
„Dorfpartie”
Das Gartenfest im Museumsdorf

Pfingstmontag, 25.05.2026
Deutscher Mühlentag

04.07. – 9.08.2026
„Dorfsommer“ – Kurzführungen, 
Tierfütterungen, Handwerksvorführungen

11./12. und 18./19. Juli 2026
Historische Dorfkirmes

13.09.2026
Tag des offenen Denkmals

4.10.2026
Mahlzeit! Ernten und Essen

28./29.11. und 05./06.12.2026
Nikolausmarkt im Museumsdorf

Museumsdorf Cloppenburg – Niedersächsisches Freilichtmuseum 
Bether Str. 6

49661 Cloppenburg
Tel. 04471 - 94 84-0  

Fax 04471 - 94 84-74
www.museumsdorf.de
info@museumsdorf.de

www.facebook.com/Museumsdorf.Cloppenburg
Online-Tickets über Nordwest Ticket

Öffnungszeiten:
März - Oktober:

täglich 09:00 - 18.00 Uhr
November - Februar:

täglich 09.00 - 16.30 Uhr
  Täglich geöffnet außer 

Heiligabend und Silvester

Cloppenburg 41

ABBA-Starschnitt

Foto:
Kunstarchiv 

Lüneburg

Dorfkrug

Foto:  
Eckhard Albrecht
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Museum Vechta
Zitadelle 15
49377 Vechta
Tel.: 04441/93090
Infos unter: 
www.museum-vechta.de  

Lohne / Vechta

Es raucht und zischt und der Geruch von Maschi-
nenöl liegt in der Luft. Eine 100 Jahre alte  Dampf-
maschine setzt sich majestätisch in Bewegung
und auch Gänsefedern, Borsten, Torf und Kork
sind in ihrer Verarbeitung auf der Entdeckertour
durch 200 Jahre Industriegeschichte im Industrie
Museum Lohne mit allen Sinnen zu begreifen –
und das seit über 30 Jahren. 
Immer mit einem Augenmerk auf die aktuelle
Leitbranche in Lohne und in der Region, nämlich
auf die Kunststoffverarbeitung. Das Industrie Mu-
seum Lohne bietet ein umfangreiches museum-
spädagogisches Programm, wechselnde Sonder-
ausstellungen und viele Veranstaltungen. Außerdem
kann die Kunstgalerie Luzie Uptmoor besucht
werden, die dem Museum angeschlossen ist und
neben Sonderausstellungen die Werke heimischer
Künstler präsentiert.

(Be-)Greifbare Erlebnisse im Industrie Museum Lohne

Sonderausstellungen 2026

26.09.2025 – 12.08.2026
„(R)evolution im Büro – Von der
Schreibfeder bis zum Computer“

25.09.2026 – 15.08.2027
Die Geschichte des Strafvollzuges in
Vechta

In einem Bereich der ehemaligen Zitadelle Vechta
lädt Sie das Museum Vechta mit seinem ,,Museum
im Zeughaus” und ,,Castrum Vechtense” zu einer
Zeitreise von einer mittelalterlichen Burg zu einer
frühneuzeitlichen Festung des 17./18.Jahrhunderts
ein.
Museum im Zeughaus
Das Zeughaus diente einst als Waffenlager. Heute
wird darin anhand einer Vielzahl von Objekten und
Geschichten die Vergangenheit Vechtas und seiner
Region von der Bronzezeit über das Mittelalter,
den Dreißigjährigen Krieg bis in die jüngste Ver-
gangenheit  dargestellt.
Castrum Vechtense
Mitten im Zitadellenpark Vechta können Sie die
idealtypische Rekonstruktion einer mittelalterlichen
Burg besuchen. Im begehbaren Burgturm können
Sie vieles entdecken, was zum Alltag im 11./12.
Jahrhundert gehörte.

Museum Vechta
Veranstaltungshighlights 2026

19. März bis 25. Oktober 2026:
Sonderausstellung 
„Kindheit im Mittelalter“
Die familienfreundliche Sonderausstellung
„Kindheit im Mittelalter“ im Museum im
Zeughaus in Vechta zeigt auf anschauliche
Weise den Alltag von Kindern im Mittelalter.
Durch Abbildungen, Rekonstruktionen und
ausgewählte Objekte entsteht auf der Grund-
lage aktueller Forschungsergebnisse ein le-
bendiges Bild dieser Zeit.

27. und 28. September 2026:
Burgmannen-Tage
Große Mittelalter-Veranstaltung mit vielen
Heerlagern, einem Marktbereich und vielen
Hundert Akteuren. 

Industrie Museum Lohne
Küstermeyerstr.20 · 49393 Lohne
Tel. 04442 - 730380 · Fax 04442 - 730381
info@industriemuseum-lohne.de
www.industriemuseum-lohne.de

Öffnungszeiten:
Di. - So. 14.00 - 18.00 Uhr  Do. 14.00 - 20.00 Uhr
Gruppen und Schulklassen jederzeit nach Vereinbarung
Eintritt: Erw. 3,- Euro, Kinder 2,- Euro, Familien 6,- Euro

Museum im Zeughaus: Di. bis So. und Feiertage
14.00 – 18.00 Uhr, Mo. geschlossen
Castrum Vechtense: Sa. und So. 14.00 –18.00 Uhr



Wie lebten Bergleute früher? Wie alt ist ein Fos-
sil? Und wie fühlt es sich an, unter Tage im Berg-
werksstollen zu sein? Im MIK wird Geschichte
zum Erlebnis für die ganze Familie. Ein Museum
zum Mitmachen, Anfassen und Staunen.
Entdecken Sie, mitten im Natur- und UNESCO-
Geopark TERRA.vita, die spannende Geschichte
der Region. Auf dem weitläufigen Gelände der
ehemaligen Kohlenzeche Piesberg mit imposan-
ten denkmalgeschützten Gebäuden gibt es viel
zu erkunden. In der Dauerausstellung vermitteln
historische Objekte, zahlreiche Mitmachstatio-
nen und eine eigene Kinderspur das Leben und
Arbeiten der Menschen im 19. und frühen 20.
Jahrhundert. Ein Highlight sind die mächtigen
historischen Dampfmaschinen. Es ist ein Erlebnis,
mit dem gläsernen Fahrstuhl 30 Meter in die
Tiefe in den begehbaren Hasestollen einzufah-
ren! Hier lässt sich hautnah erleben, wie früher

Bergbau betrieben wurde. Im nahegelegenen
Steinbruch wird bei der Fossiliensuche die Erd-
geschichte von 300 Millionen Jahren greifbar.

25. April bis 01. November 2026
Sonderausstellung „Zukunft Bauen. Wie
wollen wir wohnen und leben?“ 
Wie kann klimaverträgliches Bauen gelingen,
das zugleich sozial, nachhaltig und zukunftsori-
entiert ist? Die Sonderausstellung „Zukunft
Bauen“ zeigt innovative und nachhaltige Ideen.
Historische Entwicklungen, aktuelle Praktiken
und visionäre Konzepte für das Bauen und Zu-
sammenleben von morgen stehen im Fokus. Eine
Mitmachbaustelle und kindgerechte Aktivsta-
tionen begeistern auch junge Gäste. Das viel-
fältige Rahmenprogramm mit Workshops, Ex-
kursionen, Lesungen und vielem mehr lädt zum
Mitdenken, Mitmachen und Entdecken ein. 

MIK Museum Industriekultur Osnabrück Termine: 

24.04., 17:00 Uhr
Eröffnung der Sonderausstellung
„Zukunft Bauen“

03.05, 07.06., 05.07., 02.08.,
06.09., 10:00-18:00 Uhr
„sonntags am piesberg“
Veranstaltungsreihe mit vielfältigem
Programm für die ganze Familie

05.07., 10:00-18:00 Uhr 
Kulturflohmarkt am Piesberg

01.-09.08.
Basislager Piesberg
Erlebniswoche am Piesberg 

06.09.
Aktionstag „Zukunft Bauen”für
Familien 
am Piesberg

 MIK Museum Industriekultur Osnabrück 
Fürstenauer Weg 171, 49090 Osnabrück

Kontakt : 0541 122 447
info@mik-osnabrueck.de

Aktuelle Informationen, 
Öffnungszeiten und Preise:

www.mik-osnabrueck.de

Osnabrück 43



Deutsches Marinemuseum: Menschen – Zeiten – Schiffe

Deutsches Marinemuseum
Südstrand 125 · 26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 - 400 84 0
www.marinemuseum.de
info@marinemuseum.de
www.facebook.com/Marinemuseum

Wilhelmshaven44

Das Deutsche Marinemuseum gehört zu den
meistbesuchten Museen in Niedersachsen und
ist vor allem ein Magnet für Touristinnen und
Touristen. 
Unter dem Leitsatz „Menschen – Zeiten –
Schiffe“ wird hier die Geschichte der deutschen
Marinen erzählt, eingebettet in das Zeitgesche-
hen und die jeweils zeitbedingten Umstände.
Die Menschen und ihre persönlichen Geschichten
ermöglichen dabei ein ganz besonderes Eintau-
chen in die Geschichte. Sie sind daher ein stän-
diger Begleiter in den verschiedenen Teilen der
Ausstellung. Während in der Dauerausstellung
die Geschichte von der Gründung der ersten
deutschen Marine 1848 bis zur Deutschen Ma-
rine heute berichtet wird, bietet das Außenge-
lände des Museums eine ganze Flotte an Muse-
umsschiffen und -booten zur Besichtigung an.
Verschiedene Schiffs- und Boottypen können
hier entdeckt und hautnah erlebt werden. Da-
durch wird die Geschichte der Schiffe und der

Menschen, die auf diesen zur See gefahren sind,
nicht nur seh-, sondern auch riech- und fühlbar. 
Darüber hinaus bietet das Deutsche Marinemu-
seum eine Fülle von Gästeführungen und Semi-
naren an. Neben den öffentlichen Führungen
am Wochenende ermöglicht das Gästeführungs-
team unzählige vertiefende oder weiterführende
Begleitungen durch das Museum. Auch ein Es-
cape Game gehört dabei zum Repertoire. 
Zu den Highlights des Museums zählt Deutsch-
lands größtes Museumskriegsschiff, der ehemalige
Zerstörer "Mölders". Auf diesem lässt sich auf
mehreren Decks in die Arbeits- und Lebenswelt
der Soldaten an Bord eintauchen. 
Informationen zu unseren vielen Veranstaltun-
gen, unserem museumspädagogischen Pro-
gramm oder anderen Highlights finden Sie auf
der Website des Museums.
Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten
01. April - 31. Oktober:
täglich 10.00 - 18.00 Uhr
01. November - 31. März:
täglich 10.00 - 17.00 Uhr
24. Dezember geschlossen

Termine:

31.03.2026, 19:00 Uhr
Vortrag von Eva Künkler: Die Kaiserliche
Marine in Deutsch-Neuguinea. Militäri-
sche Gewalt zur Zeit des deutschen Ko-
lonialismus.

28.04.2026, 19 Uhr
Vortrag von Museumsleiter Dr. Thomas Ei-
sentraut: Achtung Exponat! Der Ehrensä-
bel von Hermann Ehrhardt (1920)

26.05.2026, 19 Uhr
Vortrag von Dr. Christian Jentzsch: Die Bun-
desmarine und die Verteidigungspla-
nungen im Kalten Krieg

30.06.2026, 19 Uhr
Vortrag von Carsten Siegel: Achtung Expo-
nat! Das Schiffsmodell des Leichten
Kreuzers Emden (1925)

28.07.2026, 19 Uhr
Vortrag von Dr. Kerrin Langer:Vortrag von Dr. Kerrin Langer:V Meer,
Macht und Motoren - Energie und Um-
welt in 200 Jahren Marinegeschichte

Öffentliche Führung, jeden Sams-
tag und Sonntag jeweils um 14 Uhr
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Eintrittskarten:
Tel. 04421 - 94 01-15

Öffnungszeiten Service-Center
Mo. - Fr. 9.00 - 16.00 Uhr, Sa. 11.00 - 13.00 Uhr

Während der Schulferien abweichend!

Die laufende Spielzeit 2025/2026 hält noch ins-
gesamt fünf Premieren bereit: ALLES MUSS
GLÄNZEN von Noah Haidle, MEPHISTO von Tim
Egloff nach Klaus Mann und TOD AUF DEM NIL
von Agatha Christie auf der Hauptbühne im
Stadttheater Wilhelmshaven, sowie aus dem
Spielplan der Julabü GESCHICHTE EINES NEIN //
12+ von Annalisa Arione und Dario de Falco und
WOLKENROTZ // 10+ von Vera Schindler auf der
Studiobühne TheOs. Weiterhin im Programm sind
u.a. DER ZERBROCHNE KRUG, EWIG JUNG, STATE
OF THE UNION, MEDEA und KEIN PARDON –
DAS MUSICAL. Weitere Infos zum Spielplan, Ti-
ckets usw. gibt es auf der Homepage der Lan-
desbühne.

Landesbühne Niedersachsen Nord 

Über den Spielplan, alle Termine so-
wie besondere Hinweise informie-
ren Sie sich bitte tagesaktuell direkt
auf der Homepage der Landesbüh-
ne: www.landesbuehne-nord.de

Landesbühne Niedersachsen Nord GmbH
· Stadttheater Wilhelmshaven

Virchowstr. 44 · 26382 WHV (513 Plätze)
 · TheOs Wilhelmshaven 

Am Großen Hafen 1 · 26382 WHV (99 Plätze)
www.landesbuehne-nord.de

service.center@landesbuehne-nord.de 

So bunt 
wie das Leben
Sie möchten in MoX werben?
Rufen Sie uns an, wir beraten sie gerne.

Tel.: 0441 218350
anzeigen@diabolo-mox.de
www.diabolo-mox.de
MoX: 1x print • 4 x WEB
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UNESCO-Weltnaturerbe Wattenmeer Besucherzentrum Wilhelmshaven

UNESCO-Weltnaturerbe Wattenmeer Besucherzentrum
Südstrand 110 b · 26382 Wilhelmshaven 
Tel. 04421 - 91 07 33
service@wattenmeer-besucherzentrum.de
www.wattenmeer-besucherzentrum.de

Öffnungszeiten:
April - Oktober: 
Täglich 10.00 - 17.00 Uhr
November - März: 
Di. - So. 10.00 - 17.00 Uhr

Wattenmeer – Welt der Wunder
Die faszinierende Welt des Wattenmeeres erwartet
Sie in der modernen interaktiven Ausstellung des
Wattenmeer Besucherzentrums am Wilhelmshave-
ner Südstrand. Auf mehr als 2000 m² entführen wir
Sie in einen weltweit einzigartigen Lebensraum! In-
teraktive Medien, großformatige Fotos, Filme und
Hörstationen präsentieren das Weltnaturerbe Wat-
tenmeer zeitgemäß und machen es mit allen Sinnen
erlebbar. Sich zu informieren, das bedeutet bei uns:
forschen, spielen, lernen und staunen!
Mit unseren digitalen Wattbotschaftern tauchen Sie
ein, in die Welt von Seehund, Knutt und Wattwurm.
Eine riesige Projektionsfläche präsentiert die Schön-
heit dieses Lebensraumes in bildgewaltigen Film-
aufnahmen. Bestaunen Sie unser imposantes origi-
nales Pottwalskelett mit seinen plastinierten
Organen oder spazieren Sie trockenen Fußes durch
die Salzwiesen. Panoramafotowände und naturge-
treue Nachbildungen vermitteln den Eindruck, sich
inmitten der vielfältigen Pflanzen- und Tierwelt zu
bewegen.

Sie wollten immer schon erfahren, wie Ebbe und
Flut funktionieren?  Unsere interaktive Gezeiten-
station erklärt es ganz genau! Entdecken Sie neue
Tier- und Pflanzenarten im virtuellen Wattenmeer
auf einem großen Touchscreen und unsere Info-
points bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihr Wissen
über Robben, Salzwiesenbewohner und Fische zu
vertiefen. In unserer neu  eröffneten Aquarien-
landschaft können Sie in die bunte Unterwasser-
welt der Nordseetiere eintauchen.
Das Wattenmeer birgt auch Schätze aus der Ver-
gangenheit. Begeben Sie sich auf die Suche nach
einem Mammutzahn oder nehmen Sie beim Mi-
kroskopieren die Schönheit kleinster Wattbewoh-
ner genau „unter die Lupe“.
Beim „1, 2 oder 3-Spiel“ können Sie Ihre Kennt-
nisse über Zugvögel testen. Ob Sie richtig stehen,
zeigt sich, wenn das Licht angeht! Nach der span-
nenden Wattenmeer-Reise lädt die Cafeteria unter
dem Pottwal zum Verweilen ein.

Hier bei uns zeigt sich das Wattenmeer
besonders vielfältig!
Wandern Sie bei einer Südstrandexkursion
über den Meeresboden oder nehmen Sie an
unseren zahlreichen Naturerlebnisveran-
staltungen, wie den Seehundfahrten auf der
„Harle Kurier“ teil.

Ein einmaliges Naturschauspiel erwar-
tet Sie, wenn die Schweinswale im
Frühjahr in den Jadebusen kommen.
Vom 24.04. – 03.05.2026
finden die 10. Wilhelmshavener Schweins-
wal-Tage mit zahlreichen Veranstaltungen
rund um Deutschlands einzige heimische
Walart statt.

Vom 10.10. – 18.10.2026 dreht sich beiVom 10.10. – 18.10.2026 dreht sich beiVom 10.10. – 18.10.2026
den 18. Zugvogeltagen im Nationalpark
Niedersächsisches Wattenmeer mit über
250 Veranstaltungen alles um die kleinen
Langstreckenflieger und Rekordhalter.

Veranstaltungen 2026



Das Aquarium Wilhelmshaven nimmt Be-
sucher mit auf eine eindrucksvolle Reise
durch die Lebensräume unserer Erde. In der
Nordsee-Ausstellung erlebt ihr heimische
Tiere aus nächster Nähe und könnt die be-
liebten Seehunde Paul, Piet und Ole in ih-
rem Element beobachten. 
Auch die temperamentvollen Magellanpin-
guine zeigen eindrucksvoll, wie anpas-
sungsfähig das Leben im Meer sein kann.
In der Tropenwelt öffnen farbenprächtge

Korallenriffe ein Fenster in ferne Ozeane,
während Haie und Meeresschildkröte Ernie
majestätsch ihre Bahnen ziehen.
Exotsche Tiere über der Wasseroberfläche
machen den Rundgang zu einem abwechs-
lungsreichen Erlebnis.
Die Ausstellung „Saurier – Giganten der
Meere“ und das Urzeitmeer-Museum schla-
gen schließlich den Bogen zur Entstehung
des Lebens und lassen vergangene Welten
lebendig werden.

Aquarium Wilhelmshaven: Bunte Vielfalt erleben

Tipp: 
Tägliche Tierfütterungen: Seehunde,
Pinguine und Haie

Maritimer Souvenir-Shop 
& Panorama-SB-Restaurant mit 
sensationellem Blick auf die Nordsee
und das UNESCO Weltnaturerbe 
Wattenmeer!

Alle Informationen zu Öffnungs- und
Fütterungszeiten sowie Eintrittsprei-
sen findet ihr auf unserer Webseite
aquarium-wilhelmshaven.de.

Aquarium Wilhelmshaven 
Südstrand 123 · 26382 Wilhelmshaven

Tel:  04421 500170
anfrage@aquarium-wilhelmshaven.de

www.aquarium-wilhelmshaven.de

Wilhelmshaven 47



Kunst & Kultur
Oldenburg
Alte Brennerei Hilbers

Butjadinger Str. 346 26125 Oldenburg-etzhorn,
& 0441-998 60 401  altebrennerei-hilbers.de

Artothek Oldenburg
Peterstr. 1, 26121 Oldenburg, & 0441-2352794 
www.oldenburg.de/artothek

BBK Oldenburg
Peterstr. 1, 26121 Oldenburg, & 0441-25280, 
www.bbk-oldenburg.de

Haus für Medienkunst
Katharinenstr. 23, 26121 Oldenburg,
& 0441-2353208, hausmedienkunst.de

Horst-Janssen-Museum
Am Stadtmuseum 4 - 8, 26105 Oldenburg & 0441-235-
2891, www.horst-janssen-museum.de

KinOLaden/Werkstattfilm
Wallstraße 24,  26122 Oldenburg, & 0441-12180
www.werkstattfilm.de

Landesbibliothek Oldenburg
Pferdemarkt  15, 26121 Oldenburg 
0441-5050180, 
Landesmuseum für Natur und Mensch

Damm 38 - 44, 26122 Oldenburg, 
& 0441 / 40570 300 • www.naturundmensch.de

Landesmuseum Kunst & Kultur
Damm 1, 26135 Oldenburg, &  0441 40570400
www.landesmuseum-ol.de

Literaturhaus Oldenburg
Leo-Trepp-Str. 13 26121 Oldenburg, & 0441-93657492
www.wilhelm13.de

Oldenburger Computermuseum
Bahnhofplatz 10, & 0441-21768722, 
www.computermuseum-oldenburg.de

Oldenburger Kunstverein
Damm 2, 26135 Oldenburg, & 0441-27109 
www.oldenburger-kunstverein.de

Stadtbibliothek Oldenburg
Peterstr. 3, 0441-2353021, www.stadtbibliothek-olden-
burg.de, stadtbibliothek@stadt-oldenburg.de

Stadtmuseum Oldenburg
Am Stadmuseum 4-8, 26121 Oldenburg, 
& 0441-2352886,  www.stadtmuseum-oldenburg.de

Werkschule Werkstatt für Kunst und Kulturarbeit
Rosenstraße 41, 26122 Oldenburg, 
& 0441-9990840,  www.werkschule.de

Bremen
Focke Museum

Schwachhauser Heerstraße 240, 28213 Bremen
& 0421-6996000 • www.focke-museum.de

Deutsches Auswandererhaus
Columbusstr. 65, 27568 Bremerhaven, 
& 0471 -902200 • dah-bremerhaven.de

Gerhard Marcks Haus
Am Wall 208, 28195 Bremen, 
& 0421-9897520 • www.marcks.de

Galerie Mitte und Kubo
Beim Paulskloster 12, 28203 Bremen, 
& 0421-76026 • www.galeriemitte.eu /  www.kubo.de

Hafenmuseum Bremen
Am Speicher XI 1 28217 Bremen, 0421-303 82 79
www.hafenmuseum-bremen.de/

Krankenhaus Museum
Züricher Str. 40, 28325 Bremen,  
& 0421-4081757, www.kulturambulanz.de

Kunsthalle Bremen
Am Wall 207, 28195 Bremen,  

& 0421-329080 
Paule Modersohn-Becker Museum

Böttcherstr. 6-10, 28195 Bremen, 
& 0421-3388222 
www.museen-boettcherstrasse.de

Neues Museum Weserburg Bremen
Teerhof 20, 28199 Bremen, & 0421-598390, 
www.weserburg.de

Overbeck Museum
Alte Hafenstr. 30, 28757 Bremen, & 0421-663665, 
8 www.overbeck-museum.de

Wilhelm Wagenfeld Haus
Am Wall 209, 28195 Bremen, & 0421-339993
www.wwh-bremen.de

Übersee-Museum Bremen
Bahnhofsplatz 13, 28195 Bremen, & 0421-160380 
8 www.uebersee-museum.de

Umland
Alte Ziegelei Westerholt

Zeigeleiweg 11 , 26203 Wardenburg, 
& 04407-716156  
 www.ziegeleimuseum-westerholt.de

Aquarium Wilhelmshaven
Am Kirchplatz 6, 26441 Jever, & 04421 500170
www.aquarium-wilhelmshaven.de

Blaudruckerei
Kattrepel 3, 26441 Jever, & 04461 - 71388
www.blaudruckerei.de

Deutsches Marinemuseum
Südstrand 125, 26382 Wilhelmshaven 
& 04421-400840 www.marinemuseum.de

Deutsches Pferdemuseum
Holzmarkt 9, 27283 Verden, & 04231-807140 
www.dpm-verden.de

Dokumentations- und Informations-
zentrum Emslandlager

Hinterm Busch 1, 26897 Esterwegen, 
& 05955-988950, www.diz-emslandlager.de

Druckerei Museum Wildeshausen
Am Markt 1a 27793 Wildeshausen, 
& 04431 /6564.

EEZ – Energie-, Bildungs- und Erlebniszentrum
Aurich 

Osterbusch 2, 26607 Aurich, & 04941-69846-0
www.eez.aurich.de

Ammerländer Bauernhaus
Auf dem Winkel 26, 26160 Bad Zwischenahn, & 04403-
2071 www.ammerlaender-bauernhaus.de

Hasbergen Museumsmühle
Mühlenkamp 10, 27751 Delmenhorst
04221-41803
Historisches Museum Aurich

Burgstr. 25, 26603 Aurich, & 04941-123600 
www.museum-aurich.de

Industriemuseum Lohne
Küstermeyerstr. 20, 49393 Lohne,
& 04442-730380 
www.industriemuseum-lohne.de

Historische Kleinbahn 
„Jan Harpstedt”

Am Bahnhof 3, 27243 Harpstedt, 
& 04244-2380, www.jan-harpstedt.de

Galerie Hinck in der Villa Irmenfried
An d. Rennweide 42, 26316 Dangast, 
& 04451-2790 

Historisches Museum Bremerhaven
An der Geeste, 27570 Bremerhaven, 
& 0471-308160 
www.historisches-museum-bremerhaven.de

Küstenmuseum am Bontekai
Weserstr. 58, 26382 Wilhelmshaven, 
& 04421-400940, www.kuestenmuseum.de

Kulturspeicher Leer
Wilhelminengang 2, 26789 Leer, 
& 0491-925320 www.leer.de/kulturspeicher

Kunsthalle Emden
Hinter dem Rahmen 13, 26721 Emden, 
& 04921-975050 www.kunsthalle-emden.de

Kunsthalle Wilhelmshaven
Adalbertstr. 28, 26382 Wilhemshaven, & 04421-41448
www.kunsthalle-wilhelmshaven.de

Kunsthaus Leer
Turnerweg 5, 26789 Leer, & 0491 926-1531 
 www.landkreis-leer.de 

Kurhaus Dangast
An der Rennweide 46, 26316 Varel, 
& 04451 4409 www.kurhausdangast.de 
Öffnungszeiten: Fr. – So. 9-19 Uhr

 04451 4409 www.kurhausdangast.de 
Öffnungszeiten: Fr. – So. 9-19 Uhr

 04451 4409 www.kurhausdangast.de 
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Moorseer Mühle
Butjadinger Straße 132, 26954 Nordenham, 
& 04731 - 88983 www.museum-moorseer-muehle.de

Moor- und Bauernmuseum
Zu den Birken 15, 26203 Wardenburg, 
& 04407-8302

Moor- und Fehnmuseum
Oldenburger Str. 1, 26676 Barßel, 
& 04499-2222 8 www.fehnmuseum.de

Museum am Pallet
Am Pallert, 26219 Bösel, & 0172 9113679

Museum Burg Stickhausen
Burgstr. 3, 26847, Detern, & 04957-707

Museum Vechta
Zitadelle 15, 49377 Vechta, 
& 04441-93090, 8 www.museum-vechta.de

Franz-Radziwill-Haus Dangast
Sielstr. 3, 26316 Varel,  & 04451 2777
8 www.radziwill.de

Museum Ostdeutsche Heimatstube
Auf dem Winkel 8, 26160 Bad Zwischenahn
& 04403-4130

Museumsdorf Cloppenburg
Bether Str. 6, 49661 Cloppenburg, 
& 04471-94840, 8 www.museumsdorf.de

Nationalpark-Haus Fedderwardersiel
Am Hafen 4, 26969 Butjadingen, & 04733-8517 
/www.nationalparkhaus-wattenmeer.de/nationalpark-

haus-museum-fedderwardersiel
Nationalpark-Haus Dangast

Zum Jadebusen 179, 26316 Varel 
www.nationalparkhaus-wattenmeer.de

Nordwolle Delmenhorst
Am Turbinenhaus 10-12, 27749 Delmenhorst, 
& (04221) 2985812

Ostfriesisches Landesmuseum
Brückstr.1, 26721 Emden, & 04921 - 872058 
www.landesmuseum-emden.de

Otto-Huus
Große Str. 1, 26721 Emden,
& 04921-22121 www.ottifant.de

Postgeschichtliches Museum Friesoythe
Lange Straße 1a,26169 Friesoythe, 
& 04491 - 3434, www.pgmu-friesoythe.de

Schiffahrtsmuseum 
oldenburgischen Unterweser

Breite Str. 9, 26919 Brake, & 04401-6791
www.schiffahrtsmuseum-unterweser.de
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Schloss Clemenswerth
49751 Clemenswerth 2, 
& 05952 9323-25, www.clemenswerth.de

Schloss Evenburg
Am Schlosspark 25, 26789 Leer, 
& 0491-99756000, www.schloss-evenburg.de

Schloss Gödens
Schloss Gödens 1, 26452 Sande, 
& 04422-98640, www.landpartie.com  

Schlossmuseum Jever
Schloßplatz 1, 26441 Jever, & 04461-969350 
www.schlossmuseum.de

Sielhafenmuseum 
Pumphusen 3, 26409 Carolinensiel, & 04464-86930
www.deutsches-sielhafenmuseum.de

Spielstätten
Oldenburg
Alhambra

Hermannstr. 83, 26135 Oldenburg, 
& 0441-14402 www.alhambra.de

Amadeus
Kaiserstraße 2 26122 Oldenburg, & 0441-26346, 
www.amadeus-ol.de

Blauschimmel Atelier e. V.
Klävemannstraße 16 / 1. Stock, 26122 Oldenburg
& 0441-2480999, www.blauschimmel-atelier.de

Bürgerhaus Ofenerdiek
Lagerstr. 36, 26125 Oldenburg, 
Tel.: 602238, buergerhaus-ofenerdiek.de

Cadillac
Huntestr. 4, 2635 Oldenburg, & 0441-2353800 
www.cadillac.oldenburg.de

Cäciliensaal
Haarenufer 11, 26122 Oldenburg

Charly’s Musikkneipe
Wallstr. 26, 26122 Oldenburg, & 0441-2171630 
www.charlys-musikkneipe.de

Buddel Bar
Friedensplatz 2, 26122 Oldenburg, 
& 0441-36164803, www.die-flaenzbur.ch

Gleispark
Bundesbahnweg 1, 26122 Oldenburg, 
www.gleispark-oldenburg.de

Kulturetage
Bahnhofstr. 11, 26122 Oldenburg, 
& 0441-924800 www.kulturetage.de

Kulturzentrum PFL
Peterstr. 3, 26121 Oldenburg, & 0441-2353061
www.oldenburg.de/pfl

Kulturzentrum Rennplatz
Kurlandallee 4, 26125 Oldenburg, 
& 0441-381424, 

Litfaß
Lindenstraße 56, 26123 Oldenburg, 
& 0441-87372 www.litfass-ol.de

Musikschule der Stadt Oldenburg
Baumgartenstraße 12, & 0441-235-2735
musikschule@stadt-oldenburg.de

Oldenburgisches Staatstheater
Theaterwall 19, 26122 Oldenburg, & 0441-2225111,
www.staatstheater.de 

Polyester
Am Stadtmuseum 15, 26121 Oldenburg, 
&0441-9365754 www.polyester-klub.de

The Pub
Wallstr. 19, 26122 Oldenburg, & 0441-16622 

Theater Hof/19
Bahnhofstr. 19, 26122 Oldenburg, 
& 0441-9555601 www.theaterhof19.de

Theater Laboratorium und
Limonadenfabrik

Kleine Str. 8, 26121 Oldenburg, & 0441-16464 
www.theater-laboratorium.de

Theater Wrede+
Klävemannstraße 16, 26122 Oldenburg, 
& 04419572022, www.theaterwrede.de

umBAUbar
Stau 25-27, 26122 Oldenburg, & 0441-39010651
www.umbaubar.net

Unikum
Campus Uhlhornsweg 49-55, 26129 Oldenburg, 
& 0441-7982658 www.theater-unikum.de

Viertel
Bloherfelder Straße 2-6, 26129 Oldenburg, 
kulturviertel.com

Wilhelm13
Leo-Trepp-Str. 13, 26121 Oldenburg, 
& 0441-93657492, www.wilhelm13.de

Weser-Ems-Hallen Oldenburg
(Inkl. EWE-Arenen)

Europaplatz 12, 26123 Oldenburg, & 0441-80030
www.weser-ems-halle.de

Bremen
Bremer Kriminaltheater

Theodorstraße 13a, 28219 Bremen, 
& 0421-16691758
www.bremer-kriminal-theater.de

Bremer Shakespeare Company
Schulstraße 26. , 28199 Bremen, 
& 0421-500333, www.shakespeare-company.com

Bremer Musical Company
Im Brüggefelde 29, 28279 Bremen, 
& 0421-377500 www.bremen-musical.de

Deutsche Kammerphilh. Bremen
Kulturhaus Stadtwaage, Am Wall 165, 
28195 Bremen  0421-958850 
www.kammerphilharmonie.com

Eisen
Sielwall 9,  28203 Bremen, www.eisen-bremen.com

Fritz Bremen
Schillerstraße 15 - 16 28195 Bremen, 
&  0421 41650580, www.fritz-bremen.de

Glocke Veranstaltungs-GmbH
Domsheide 6-8, 28195 Bremen, 
& 0421 / 33 66 99, www.glocke.de

GOP Varieté
Am Weser-Terminal 4, 28217 Bremen, 
& 04 21-89898989

Karo
Reuterstr. 9, 28217 Bremen, 
& 0421 17504898, www.karo-bremen.de

Kulturzentrum Lagerhaus
Schildstr.12-19, 28203 Bremen, 
& 0421-247010-10 kulturzentrum-lagerhaus.de

Lila Eule
Bernhardstr. 10 , 28203 Bremen, 
& 0421 7940664, www.lilaeule.com

Metropol Theater Bremen
Richtweg 7, 28195 Bremen, & 0421 9888500
metropol-theater-bremen.de

Modernes
Neustadtswall 28, & 0421-505553
www.modernes.de

ÖVB Arena
Findorffstr. 101, 28215 Bremen, & 0421-35050,
www.oevb-arena.de

Packhaustheater
Wüstestätte 11, 28195 Bremen, 
& 421-9888 50 0 www.packhaus.theater

Pier 2
Gröpelinger Fährweg 6, 28237 Bremen, 
& 421-6918181 www.pier2.de

Römer Kulturbetrieb
Fehrfeld 31, 28203 Bremen, & 0421-7946598
www.roemer-bremen.de
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Schlachthof
Findorffstr. 51, 28215 Bremen, & 0421-377750
www.schlachthof-bremen.de

Schwankhalle
Buntentorsteinweg 112, 28201 Bremen, 
& 0421-520807108 www.schwankhalle.de

Seebühne Bremen
AG-Weser-Straße, 28237 Bremen
& 0421-988850 55, seebuehne-bremen.de

Sendesaal
Bürgermeister-Spitta-Allee 45, 28329 Bremen, 
& 0421-33004991, www.sendesaal-bremen.de

Theater 62
Osternadel 40, 28309 Bremen
& 0421-490899, https://theater62.de/

Theater Bremen
Goetheplatz 1-3, 28203 Bremen, 
& 0421-36530 www.theaterbremen.de

Theaterhaus Schnürschuh
Buntentorsteinweg 145, 28201 Bremen, 
& 0421-555410, www.schnuerschuh-theater.de

Waldbühne im Bürgerpark Bremen
Parkallee & 0421-217415, www.waldbuehne.com

Umland
Arena Aurich

Bgm-Hippen-Platz 1, 26603 Aurich, & 04941/12-0
www.sparkassen-arena-aurich.de

BEGU Lemwerder
Edenbüttler Str. 5, 27809 Lemwerder, 
& 0421 688611 www.begu-lemwerder.de

Bude Moorburg e.V.
Zum Heerenberg 8  , 26655 Westerstede
04488/1501

Dahms.
Garreler Str. 139, 26203 Wardenburg-Littel
& 04407 /357, www.gasthof-dahms.de

Freilichtbühne Tecklenburg e.V.
Schloßstr. 7, 49545 Tecklenburg, & 05482 220
www.freilichtspiele-tecklenburg.de

Forum am Hansaplatz
Alte Mühlenstraße 12, 26169 Friesoythe, 
& 04491-92930, www.forum-am-hansaplatz.de

Niederdeutsches Theater Emden e.V.
Postfach 1507, 26695 Emden, 
& 04921-29117, www.friesenbuehne.de

Gulfhaus Vechta
Zitadelle 13, 49377 Vechta, & +49 4441 886-7500
www.gulfhaus.de

Hamme Forum
RTV GmbH, Riesstraße 11, 27721 Ritterhude, 
& 04292-8195 31 www.hammeforum.de

JadeWeserPort-InfoCenter
Am Tiefen Fahrwasser 11, 26388 Wilhelmshaven
& 04421-77 190 91 // Fax: 04421-77 190 89
www.jadeweserport-infocenter.de

Jahnhalle Nordenham
Jahnstr. 20, 26954 Nordenham, & 04731-88381
www.jahnhalle.de

Jugendzentrum Aurich
Jahnstraße 2, 26603 Aurich, 
&04941 – 12 39 00
okja-aurich.de/jugendzentrum_schlachthof/

Jugendzentrum Leer
Friesenstraße 18 - 20, 26789 Leer, 
& 0491-9606750 www.juz-leer.de

JuZ Phönix Moormerland
Rorichmoorer Str. 64, 26802 Moormerland, 
& 04954-5968, www.phoenix-moormerland.de

JuZ Stellwerk Bad Zwischenahn
Pastor-Schulze Str. 3, 26160 Bad Zwischenahn, 
& 04403-1752 www.jz-stellwerk.de

Kling Klang
Börsenstr. 73, 26382 Wilhelmshaven, 
& 04421-13322 https://www.kling-klang-online.de/

Klosterbezirk Hude
Von-Witzleben-Allee 1a, 27798 Hude, 
www.klosterhude.de

Kulturbahnhof Cloppenburg
Bahnhofstraße 82, 49661 Cloppenburg 
www.kulturbahnhof-cloppenburg.de

Kulturhof Hude
Parkstr. 106, 27798 Hude, & 04408-923156
www.kulturhof-hude.de

Kulturmühle Berne
Lange Str. 74, 27804 Berne
www.kulturmuehle-berne.de

Kulturzentrum Alte Wassermühle
Alte Mühlenstr. 6, 26129 Friesoythe, 
& 04491-918819, www.alte-wassermuehle-friesoythe.de

Kulturzentrum Seefelder Mühle
Hauptstr. 1, 26937 Seefeld, 
& 04734-1236 www.seefelder-muehle.de

Landesbühne Nord
Virchowstraße 42-44, 26382  Wilhelmshaven, 
& 04421-94015 www.landesbuehne-nord.de

LOK Kulturzentrum Jever
Moorweg 2, 26441 Jever, 
& 04461 - 700815 www.lok-jever.de

Neues Theater/Nordseehalle
Früchteburger Weg 17 - 19, 26721 Emden,
& 04921-94000 www.nordseehalle.de

nord-klang-halle Edewecht
Nordstraße 9a, 26188 Edewecht, 
& 04405 482474, nord-klang.de

Palais Rastede
Feldbreits 23, 26180 Rastede, 
& 04402-81552 www.kkr-rastede.de

Pumpwerk
Banter Deich 2, 26382 Wilhelmshaven, 
& 04421-92790 www.pumpwerk.de

Stadthalle Aurich
Bürgermeister-Anklam-Platz, 26603 Aurich, 
& 04941-9737985, www.stadthalle-aurich.de

Stadthalle Cloppenburg
Mühlenstr. 20-22, 49661 Cloppenburg, 
& 04471-92280,www.stadthalle-clp.de

Stadthalle Osterholz-Scharmbeck
Bremer Straße 50, 7711 Osterholz-Scharmbeck  &
04791 965500, stadthalle-ohz.de

Theater am Meer
Niederdeutsche Bühne Wilhelmshaven
Kieler Str. 63, 26283 Wilhelmshaven, 
& 04421-777749, www.theater-am-meer.de

Zollhaus Kulturzentrum Leer
Bahnhofsring 4, 26789 Leer, & 0491 - 67649,
www.zollhaus-leer.com

Hier finden Sie hier alle 
Restaurants der Stadt!

restaurant-ol.de Informieren und reservieren!




